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Aufrufe — Sommations

Die Gebrüder Ernst Lehmann, Bäckermeister, und Hans Lehmann,
Sattlermeister, beide wohnhaft in Boltigen, stellen an den Gerichtspräsidenten

von Obersimmental das Gesuch, es möchte die Pfandobligation
(Schuldbrief) zu Gunsten des Alexander Mollet-Dreier, Privatier, in Rüti
bei Büren, vom 9. September 1909, Grundbuch von Boltigen Nr. 42, Fol. 456,
von Fr. 17 000, haftend im 1. Rang auf der Liegenschaft der Gesuchsteller
(Miteigentümer zu je V,), Boltigen-Grundbuchblatt Nr. 594, kraftlos
erklärt werden.

Gemäss Art. 870 ZGB. und Art. 981 ff. OR wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, die Pfandobligation binnen der Frist eines Jahres,
vom ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Richter vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation

ausgesprochen wird. (W 267')
Blankenburg, den 22. Mai 1950.

Der Gerichtsschreiber: Büchler.

Es werden, weil vermisst, aufgerufen:
a) Gült, angegangen den 14. Juni 1897, von Fr. 2000, transfixiert auf

Fr. 1200, errichtet von Haas Xaver, haftend auf der Liegenschaft «Unter-
Hackenrain», Gemeinde Kriens (Luzern);

b) Gült, angegangen den 10. September, Jahrgang unbekannt, von
Gld. 120 oder Fr. 228.57, Errichter unbekannt, haftend auf Anteilen des
Hofes «Unter-Zumhof» des Franz Buholzer, Gemeinde Kriens (Luzern).

In Anwendung von Art. 870 ZGB werden hiermit die Inhaber der
erwähnten Titel aufgefordert, sie innert Jahresfrist bei der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt.

Kriens, den 19. Mai 1950. (W2652)
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Landi Dr. E.Kessler.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
19. Mai 1950.

Töss-Garage A. G., in W i n t e r t h u r. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 11. Mai 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
die Betätigung jeder Art Geschäfte in der Automobilbranche und auf
angeschlossenen Gebieten, also namentlich: Handel mit Automobilen und
Accessorien, Benzin, Oel, Vermietung, Garagierung und Reparatur vom
Automobilen. Die Gesellschaft ist berechtigt, auf verwandte Zweige
überzugehen und sich an ähnlichen Geschäften zu beteiligen oder solche zu
erwerben. Das Grundkapital betragt Fr. 50 000, zerfällt In 50 Namenaktien
zu Fr. 1000 und ist voll einbezahlt. Die Gesellschaft erwirbt Maschinen,
Einrichtungen, Vorräte und sonstige Mobilien gemäss Vertrag vom 11. Mai
1950 zum Preis von Fr. 33 122. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens zwei
Mitgliedern. Ihm gehören an und führen Einzelunterschrift Heinrich Wächter,
von Stäfa, als Präsident, und Eduard Geilinger, von Winterthur, als
Vizepräsident und Delegierter, beide in Winterthur. Zum Geschäftsführer mit
Einzelunterschrift ist bestellt Alfons Gnädinger, von Basel, in Winterthur.
Er ist auch Protokollführer des Verwaltungsrates. Geschäftslokal: Zürcher-
ßtrasse 217 in Winterthur 1.
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19. Mai 1950.

Krebs International Engineering Corporation, in Zürich. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten vom 9. Mai 1950 eine Aktiengesellschaft.

Ihr Zweck besteht hauptsächlich im Erwerb und in der dauernden
Verwaltung von Beteiligungen an bestehenden und neuen in- und
ausländischen Unternehmungen des Krebs-Konzerns, der sich mit Ausarbeitung,

Erwerb und Verwertung von chemisch-technischen Verfahren sowie
mit dem Bau von industriellen Betrieben befasst. Die Gesellschaft ist auch
berechtigt, sich an Unternehmungen ähnlicher Art zu beteiligen. Daneben
befasst sich die Gesellschaft mit der Unterstützung ihrer Tochtergesellschaften,

insbesondere durch Ausarbeitung und Erwerb bezüglicher
Verfahren, deren Verwertung den Tochtergesellschaften überlassen bleibt.
Das Grundkapital beträgt Fr. 500 000, zerfällt in 500 Namenaktien zu
Fr. 1000 und ist voll liberiert. Die Gesellschaft erwirbt 160 Aktien zu
Fr. 5000 der « Krebs & Co. A. G.», in Zürich, und 250 Aktien zu Fr. 1000
der « Gesellschaft zur Verwertung chemisch-technischer Verfahren
Aktiengesellschaft », in Vaduz, zum Preise von insgesamt Fr. 450 000, welcher
voll auf das Grundkapital in Anrechnung gebracht wird. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat
besteht aus 3 bis 10 Mitgliedern. Dem Verwaltungsrat gehören an: Edouard
Charles Krebs, norwegischer Staatsangehöriger, in Paris, als Präsident;
Dr. Ulrich Campell, von Ardez, in Zürich, als Vizepräsident, und Walter
Münch, von und in Zürich. Die Verwaltungsratsmitglieder Dr. Ulrich Campell

und Walter Münch führen Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil:
Claridenstrasse 20 in Zürich 2.

19. Mai 1950. Maschinen, Werkzeuge usw.
Josef Lieberherr A. G., in Zürich 11 (SHAB. Nr. 303 vom 27. Dezember
1949, Seite 3374), Maschinen, Werkzeuge und Apparate usw. Josef
Lieberherr-Gut ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Durch Beschluss der Generalversammlung vom 5. Mai 1950
hat sich diese Gesellschaft aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma
Josef Lieberherr A. G. in Liquidation durchgeführt. Liquidatorin ist die
Aktiengesellschaft «Bilanz- und Treuhand A. G.», in Zürich 6. Neues Ge-
schäftsdomizil: Turnerstrasse 10 in Zürich 6 (bei der Bilanz- und Treuhand

A. G.).
- "19. Mai 1950.

rPensionskasse der Genossenschaft für Spengler-, Installations- und
Dachdeckerarbeit Zürich, in Zürich 4, Genossenschaft (SHAB. Nr. 116 vom
19. Mai 1949, Seite 1346). Die Generalversammlung vom 28. März 1950 hat
auf dem Wege der Statutenrevision die Firma abgeändert in Pensionskasse
der SADA Spengler-Sanitär-Dachdecker Genossenschaft Zürich.

19. Mai 1950.
Viehleihkasse Elgg, in E 1 g g Genossenschaft (SHAB. Nr. 294 vom 16.
Dezember 1947, Seite 3710), Heinrich Frei-Hofer und Karl Oehninger sind
aus der engeren Kommission ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu sind in die engere Kommission gewählt worden Alfred Fro-
hofer, von Wildberg, in Elsau, als Vizepräsident, und Willy Furrer, von
Russikon, in Hagenbuch, als Aktuar. Präsident oder Vizepräsident führen
Kollektivunterschrift mit dem Aktuar.

19. Mai 1950. Baugeschäft. ^
Louis Butti, in Zürich (SHAB. Nr. 41 vom 18. Februar 1938, Seite 382),
Baugeschäft. Neues Geschäftslokal: Mattacker 33.

19. Mai 1950. Südfrüchte, Landesprodukte.
Roger Kämpf, in Zürich (SHAB. Nr. 26ü vom 6. November 1943, Seite
2486), Südfrüchte und Landesprodukte. Der Inhaber wohnt in Catania
(Sizilien).

19. Mai 1950.
Spindel-, Motoren- und Maschinenfabrik A. G., in Uster (SHAB. Nr. 110
vom 12. Mai 1950, Seite 1229). Johann Frischknecht ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden.

19. Mai 1950.
Anton Frei, Grimsel-Apotheke, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Anton Frei, von Diepoldsau (St. Gallen), in Zürich 4. Betrieb einer
Apotheke. Badenerstrasse 643.

19. Mai 1950. Gummistrümpfe.
Frau Maria.Grossen, in Winterthur. Inhaberin dieser Firma ist Maria
Grossen, von Frutigen (Bern), in Winterthur 1. Handel mit
Gummistrümpfen. St.-Galler-Strasse 15.

19. Mai 1950. Restaurant, Taxameter.
A. Ribary, in Egg. Inhaber dieser Firma ist Albert Ribary, von Arni-Islis-
berg (Aargau), in Egg (Zürich). Betrieb des Restaurant «Hochwacht»;
Taxameterbetrieb. Auf dem Pfannenstiel.

19. Mai 1950. Autoreparaturen, Taxameter usw.
Christian Rigoni-Hiltebrand, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Christian

Rigoni-Hittebrand, von Zürich und Dübendorf, in Zürich 5.
Einzelunterschrift ist erteilt an Elsa Rigoni geb. Hiltebrand, von Zürich und
Dübendorf, in Zürich. Autoreparaturwerkstätte, AutoVermietung und
Taxameterbetrieb. Heinrichstrasse 210.

19. Mai 1950. Installationen.
Alfred Schenkel, Zweigniederlassung in Zürich, Installationsgeschäft

(SHAB. Nr. 103 vom 4. Mai 1940, Seite. 847),- mit Hauptsitz in
Thalwil. Wegen Aufhebung dieser Zweigniederlassung wird der hierauf
bezügliche Eintrag gelöscht.

19. Mai 1950. Berufskleider usw. i

Werner Hug, in Zürich (SHAB. Nr. 120- vom 24. Mai 1949, Seite 1394),
Berufskleider usw. Diese Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes
mit Aktiven und Passiven auf die neue Einzelfirma «Ernst Hpg», in
Zürich, erloschen.
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19. Mal 1950. Textilien.
Ernst Hug, in Z ü r i c h. Inhaber dieser Firma ist Ernst Hug, von Schwellbrunn

(Aargau), in Zürich 8. Diese Firma hat Aktiven und Passiven der
bisherigen Einzelfirma «Werner Hug», in Zürich, übernommen. Fabrikation

von sowie Handel mit und Vertretungen in Textilien. Gartenhofstrasse

32.
19. Mai 1950. Seife.

Meier-Aeberly, in B u b i k o n (SHAB. Nr. 288 vom 8. Dezember 1932, Seite
2874), Handel mit und Fabrikation von Seife. Die Firma ist infolge Todes
des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven
an die neue Einzelfirma « Meier-Aeberli », in Bubikon, erloschen.

19, Mai 1950. Seife.
Meier-Aeberli, in B u b i k o n. Inhaberin dieser Firma ist Wwe. Rosa Meier
geb. Aeberli, von Meilen, in Bubikon. Die Firma hat Aktiven und Passiven
der bisherigen Einzelfirma «Meier-Aeberly», in Bubikon, übernommen.
Fabrikation von und Handel mit Seife. In Wolfhausen.

19. Mai 1950. Wirtschaftliche Nachrichten usw.
Atlas Service A. G. (Atlas Service S.A.), bisher in Bern (SHAB. Nr. 40
vom 17. Februar 1950, Seite 447). Die Generalversammlung vom 15. Januar
1946 hat die Statuten, die vom 28. Juli 1942 datieren, revidiert. Sitz ist
jetzt Zürich. Zweck der Gesellschaft sind Beschaffung und Herausgabe
von Nachrichten, insbesondere auf wirtschaftlichem Gebiet. Sie kann auch
andere, ihren Zweck fördernde Unternehmungen betreiben oder sich an
solchen beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, ist zerlegt in 100
Namenaktien zu Fr. 500 und mit Fr. 20 OOQ-liberiert, Die Gesellschaft
übernahm Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft « Atlas-
Service Fischer & Lüdi », in Bern, gemäss Bilanz vom 22. Juli 1942, wonach
die Aktiven Fr. 91161.23 und die Passiven Fr. 71161.23 betrugen, zum
Preis von Fr. 20 000, der voll auf das Grundkapital angerechnet wurde.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief,
die Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an und führen
Einzelunterschrift Adolph Remy, von Plaffeien (Freiburg), in Freiburg, als
Präsident; Marcel Fischer, von und in Basel, als Vizepräsident und
Delegierter; Dr. Siegfried Frey, von Ettiswil (Luzern) und Luzern, in Bern;
Dr. Fritz Rothen, von Rüschegg (Bern), in Bern, und Viktor Aeschbacher,
von Lützelflüh (Bern) und Zürich, in Zürich. Einzelprokura ist erteilt an
Jean Friedrich, von und in Basel. Geschäftslokal; Stampfenbachstrasse 12
in Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

19. Mai 1950.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Gerzensee und Umgebung, in Gerzen

s e e (SHAB. Nr. 237 vom 10. Oktober 1949, Seite 2626). Der Präsident
Emil Tschannen ist infolge Rücktrittes aus der Verwaltung ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu gewählt wurden: Fritz Wittwer, von
Ausserbirrmoos, in Gerzensee, bisher Vizepräsident, als Präsident; Emil
Augstburger, von Konolfingen, in Gerzensee, bisher Beisitzer, als
Vizepräsident. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Sekretär

kollektiv zu zweien.

Bureau Biel
19. Mai 1950. Mechanische Werkstätte.

Hermann Meyer, in Biel, mechanische Werkstätte (SHAB. Nr. 278 vom
26. November 1936, Seite 2779), Die Firma wird infolge Todes des Inhabers!
gelöscht. i

19. Mai 1950. >

Baugenossenschaft «Sonnenschyn», in B iel (SHAB. Nr. 221 vom 21.
September 1948, Seite 2562). Aus dem Vorstand sind ausgeschieden OttoGubler
und Andrä Fuchs; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden
gewählt: Josef Rösch, von Luthern (Luzern), in Biel, als Sekretär, und Alois
Schütz, von Kriens (Luzern), in Biel, als Kassier. Der Präsident Albert
Dietiker führt Kollektivunterschrift zu zweien mit Joseph Rösch oder Alois
Schütz.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)

19. Mai 1950.
Max Hauri-Friedrich, Hotel Monbijou, in Zwelaimmen. Inhaber der
Firma ist Max Hauri, von Reitnau, in Zweisimmen. Betrieb des Hotel und
Restaurant « Monbijou ». Montreuxstrasse.

e

Bureau de Moutier
19 mal 1950. Lingerie, vötements, välos, cafds, eto.

Arthur Serafini, ä Moutier. Le titulaire de la raison individuelle est
Arthur Serafini, d'Italie, k Moutier. Commerce de lingerie, bonneterie,
articles de nettoyage et de mdnage, vltements de tous genres, velos, acces-
eoires de välos, produits de lessive, brosses, balals, bas, cafäs, tabac, vln,
cigarettes, cigares, huile, chocolats, liqueurs, parfums, articles de coiffure.
Rue des Oeuches 17.

Bureau de La Neuveville

19 mai 1950. Epicerie, lait.
Louis Richardet, k La Neuveville, äpicerle et döblt de lait (FOSC.
du 13 mai 1939, N° 111, page 1000). La raison est radiäe par suite de
cessation de commerce.

19 mai 1950. Vins.
H. Bourguignon, k La Neuveville, vlns en gros (FOSC. du 19 no-
vembre 1915, N° 271, page 1546). La raison est radiäe par suite de ddcfcs
du titulaire.

Bureau Schlosswll (Bezirk Konolfingen)
16. Mai 1950. Baugeschäft, Sägerei usw.

Gebr. Röthlisberger, in B o w i 1, Kollektivgesellschaft, Baugeschäft, Sä-

ferei und Holzhandlung (SHAB. Nr. 264 vom 11. November 1946, Seite
291). Die Gesellschaft hat sich aufgelöst und wird gelöscht. Aktiven und

Passiven gehen über an die Firma « Ernst Röthlisberger », in Bowil.
16. Mai 1950. Sägerei, Holzhandel.

Ernst Röthlisberger, in B o w i 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst
Röthlisberger, von Langnau i. E., in Bowil. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Gebr. Röthlisberger», in Bowil. Sägerei
und Holzhandlung.

16. Mai 1950. Bauunternehmung.
Walter Röthlisberger, in Bowil. Inhaber dieser Einzelfinna ist Walter
Röthlisberger, von Langnau I.E., in Bowil. Bauunternehmung.

16. Mai 1950. Beteiligungen.
Ursina A. G. (Oursina S.A.), in Konolfingen (SHAB. Nr. 281 vom'
80. November 1948, Seite 3284). Als Vizepräsident des Verwaltungsrates
wurde gewählt Louis de Castella, bisher Verwaltungsratsmitglied, und als
Delegierter des Verwaltungsrates Edwin Weidmann, von Horgen, in Bern.
Als Sekretär des Verwaltungsrates wurde gewählt Hans Stalder, von Lützel-

23. V. 1950

flüh, in Konolfingen. Der bisherige Delegierte des Verwaltungsrates und
zugleich Sekretär Dr.Hans Muheim ist verstorben; seine Unterschrift ist
erloschen. Präsident, Vizepräsident und der Delegierte des Verwaltungsrates

führen Einzelunterschrift. Der Sekretär Hans Stalder führt, ohne
dass er Mitglied des Verwaltungsrates ist, die Unterschrift mit einem
andern Zeichnungsberechtigten.

17. Mai 1950. Chemische Produkte, Seifen.
Keller & Cie., in Konolfingen, Kommanditgesellschaft, chemische und
Seifenfabrik (SHAB. Nr. 181 vom 4. August 1944, Seite 1775). Aktiven und
Passiven sind übergegangen an die Firma «Keller & Cie. A.-G. Konolfingen»,

in Konolfingen. Die Gesellschaft wird gelöscht.
17. Mai 1950. Chemische Produkte, Seifenartikel, Drogen.

Keller & Cie^ A.-G. Konolfingen, in Konolfingen. Gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 14. April 1950 besteht unter

dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Ihr Zweck ist die Uebernahme und
Fortführung der von der bisherigen Kommanditgesellschaft «Keller &
Cie.», mit Sitz in Konolfingen, betriebenen chemischen und Seifenfabrik
Stalden, die Fabrikation und den Verkauf von chemischen Produkten und
Seifenartikeln jeder Art sowie den Handel mit Drogen. Die Gesellschaft
kann sich an ähnlichen Unternehmen beteiligen. Die Gesellschaft
übernimmt rückwirkend auf 1. Januar 1950 Aktiven und Passiven der bisherigen

Kommanditgesellschaft «Keller & Cie.» laut Uebernahmebilanz vom
31. Dezember 1949, bestehend in Aktiven (Postscheck, Bank, Debitoren,
Warenvorräte, Maschinen, Mobiliar usw.) im Betrage von Fr. 125 127.14
und Passiven (diverse Kreditoren im Betrage von Fr. 6150.41. Auf Rechnung

der Kaufrestanz von Fr. 118 976.73 erhalten die früheren Gesellschafter
zusammen 113 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000, nämlich: Marie

Johanna Keller 29 Aktien; Christina Helena Keller 28 Aktien, die
Erbengemeinschaft des Walter Keller 29 Aktien, und Gertrud Alice Keller 27
Aktien. Die verbleibende Restanz von Fr. 5976.73 wird den frühern
Gesellschaftern in Kontokorrent gutgeschrieben gemäss Sacheinlagevertrag vom
14. April 1950. Das Aktienkapital beträgt Fr. 120 000 und ist eingeteilt in
120 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000. Die Aktien lauten auf den Namen.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsarntsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern, gegenwärtig aus: Walter
Oppliger, von Röthenbach i. E., in Konolfingen, als Präsident; Marie
Johanna Keller, von Burgdorf und Schangnau; Christina Helena Keller, von
Schlosswjl; Frieda Keller-Friedli, von Schlosswil, und Willy Blaser, von
Schangnau; alle in Konolfingen. Eduard Wilhelm Huber, von Oberembrach,
in Konolfingen, ist Geschäftsführer. Der Präsident des Verwaltungsrates
führt Einzelunterschrift. Die übrigen Verwaltungsratsmitglieder führen
Kollektivunterschrift zu zweien mit dem Geschäftsführer Eduard Wilhelm
Huber.

Bureau Trachselwald
19. Mal 1950.

Käsereigenossenschaft Rüegsau, in Rüegsau (SHAB. Nr. 52 vom 4. März
1943, Seite 499). Aus de'r Verwaltung ist ausgeschieden der bisherige
Präsident Fritz Stalder; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle
wurde zum Präsidenten gewählt der bisherige Vizepräsident/Kassier Jakob
Flückiger, von und in Rüegsau, Locherhaus. Zum neuen Vizepräsidenten
und Kassier wurde gewählt Walter Aeschlimann, von und in Rüegsau.
Präsident, Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv je zu zweien.

Luzern — Lucerne — Lucerna
16. Mai 1950. Malergeschäft usw.

Rud. Neeser, in Triengen (SHAB. Nr. 197 vom 25. August 1943, Seite
1910). Neue Geschäftsnatur: Malergeschäft, Fabrikation von und Handel
mit Farben, Gärtnereibedarfsartikeln und chemischen Produkten sowie
diverse andere Vertretungen.

16. Mai 1950. Kassenschränke usw.
Tresora G. m. b. H. Sursee, in S u r s e e, Fabrikation und Vertrieb
technischer Neuheiten, insbesondere von Kassenschränken (SHAB. Nr. 62 vom
15. März 1950, Seite 701). Nachdem das Konkursverfahren mangels Aktiven
durch Urteil des. Amtsgerichtspräsidenten von Sursee vom 20. März 1950
eingestellt worden ist, wird die Firma nach Art. 66, Abs. 2, HRV, von
Amtes wegen gelöscht.

16. Mai 1950.
Hotel Royal A. G. Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1947,
Seite 368). Dr. Walter Strebi ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Präsident in den
Verwaltungsrat gewählt: Dr. Max Kesselring, von Kradolf und Luzern, in Luzern.
Die Verwaltungsräte zeichnen kollektiv zu zweien. Neues Geschäftsdomizil:
Rigistrasse 22.

16. Mai 1950.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Weggis und Umgebung, in W e g g i s
(SHAB. Nr. 294 vom 16. Dezember 1946, Seite 3647). Alois Suter ist
zufolge Todes aus dem Vorstande ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Ebenso ist die Prokura des bisherigen Geschäftsführers Josef
Hofmann-Zimmermann erloschen. Neu wurde als Präsident des Vorstandes
gewählt Franz Suter (bisher Vizepräsident). Er zeichnet kollektiv mit dem
Aktuar oder Kassier.

17. Mai 1950.
Bienenköniginzuchtgenossenschaft Reiden in Liq., in R e i d e n (SHAB.
Nr. 39 vom 17. Februar 1948, Seite 483). Nachdem die Liquidation beendigt
ist, wird die Gesellschaft laut Generalversammlungsbeschluss vom 19. April
1949 gelöscht.

17. Mai 1950. Viehhandel.
Eduard Herzog, in Buttisholz. Inhaber dieser Firma ist Eduard Herzog,

von Grosswangen, in Buttisholz. Grossvieh-, Kälber- und Schweinehandlung.

(Eintragung von Amtes wegen gemäss Entscheid der Aufsichtsbehörde

vom 24. April 1950.)
17. Mal 1950. Bäckerei usw.

Joh. Peter, in Hitzkirch, Gross-, Klein- und Zuckerbäckerei sowie
Futterwarenhandlung (SHAB. Nr. 261 vom 7. November 1934, Seite 3079).
Diese Firma ist infolge Geschäftsverkaufs erloschen.

Schwyz — Schwytz — Svitto
3. Mai 1950.

Bernhard Berghaus technische Entwicklungen A. G., in Lache n. Gemäss
öffentlicher Urkunde und Statuten vom 29. April 1950 besteht unter dieser
Firma eine-Aktiengesellschaft. Sie bezwe&kt die Forschung und Entwicklung

sowie technische und kommerzielle Auswertungen auf dem Gebiet der
Elektro-Physik, Chemie und Metallurgie. Das Grundkapital beträgt Franken

50 000. Es ist in 100 voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 500 eingeteilt.
Die Einladung zur Generalversammlung erfolgt durch eingeschriebenen
Brief an die der Gesellschaft bekannten Aktionäre und durch
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt, welches Publikationsorgan
der Gesellschaft ist. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern.
Ihm gehören an: Bernhard Berghaus, deutscher Staatsangehöriger, in
Lachen, Präsident; Dr. Alfred Steinegger, von Altendorf, in Lachen; Dr. Hans
Mötteli, von und in Winterthur. Der Präsident zeichnet einzeln. Domizil:
Herrengasse.
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Zug — Zoug — Zugo
16. Mai 1950.

Neue Weinkellereien A.-G. (Nouvelles Caves Vinicoles S. A.), in Zug (SHAB.
Nr. 2 vom 4. Januar 1950, Seite 15). Durch Urteil vom 19. April 1950 hat der
Konkursrichter des Kantons Zug über die Gesellschaft den Konkurs eröffnet.
Die Gesellschaft ist demnach aufgelöst.

16. Mai 1950. Metzgerei, Gasthaus.
Eugen Müller, z. Frieden, in Zug. Inhaber dieser Firma ist Eugen Müller, von
Eschenbach (Luzern), in Zug. Metzgerei und Gasthaus. Kolinplatz.

16. Mai 1950.
R.Alfred Stotzer, Filiale Zug, Weinhandlung, in Zug (SHAB. Nr. 22 vom
27. Januar 1939, Seite 194), mit Hauptsitz in Neuenburg. Diese Zweigniederlassung

ist aufgehoben worden und wird daher gelöscht.
16. Mai 1950. Beteiligungen usw.

Baupa A.-G., in Zug, Beteiligungen usw. (SHAB. Nr. 272 vom 19. November
1948, Seite 3139). Der Verwaltungsrat Felix Franz Forster wohnt nun in Zug.

16. Mai 1950. Apparate, Instrumente usw.
Landls & Gyr A.-G., in Zug (SHAB. Nr. 38 vom 15. Februar 1950, Seite 424),
Fabrikation von Apparaten und Instrumenten usw. Zum Kollektivprokuristen
wurde ernannt Dr. Ruedi Koller, von Herisau, in Zürich; er zeichnet kollektiv
mit je einem der übrigen Zeichnungsbereclitigten.

16. Mai 1950.
Handels- und Finanzgesellschaft H. F. Z. (SocKti Commerciale et Flnanclire
H. F. Z.), in Zug, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 271 vom 19. November
1947, Seite 3424). Die Prokura von Doris Keller ist erloschen.

17. Mai 1950.
Bunzl-Konzern Holding-Aktiengesellschaft, in Zug (SHAB. Nr. 60 vom
13. März 1950, Seite 675). Gemäss öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche

Generalversammlung vom 21. Februar 1950 wurde das Grundkapital
von Fr. 3 870 000 auf Fr. 2 340 000 herabgesetzt durch Reduzierung des
Nennwertes jeder Aktie von Fr. 430 auf Fr. 260. Die Statuten wurden entsprechend
revidiert. Das voll einbezahlte Grundkapital beträgt nun Fr. 2 340 000 und ist
eingeteilt in 9000 Inhaberaktien zu Fr. 260. Die Beobachtung der gesetzlichen
Vorschriften im Sinne von Art. 734 OR wurde durch öffentliche Urkunde vom
25. April 1950 festgestellt.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

17. Mai 1950. Hotel.
Alfred Dietrich, in SchÖnenwerd. Inhaber dieser Firma ist Alfred
Dietrich, von Gampelen (Bern), in SchÖnenwerd. Hotel «Hirschen>. Oltner-
strasse.

17. Mai 1950.
Schweizerischer Invaliden-Verband, in Ölten, Verein (SHAB. Nr. 293 vom
14. Dezember 1949, Seite 3256). Die Unterschriften des Präsidenten, Henri
Pavid, diese infolge Todes, und des Sekretärs, Albert Utzinger, sind
erloschen. Präsident ist nun Fritz Flühmann, von Emmen, in Gerliswil,
Gemeinde Emmen, und Sekretär Erwin Starjakob, von Ennetbaden, in Trimbach.

Diese führen Kollektivunterschrift. Einzelunterschrift wird erteilt an
den Geschäftsführer der Verkaufsorganisation, Werner Zürcher, von Hor-
gen, in Ölten.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä ;

10. Mai 1950. Eisenwaren usw. >

Sieber & Co., in B a s e 1. Handel mit Eisenwaren usw. (SHAB. Nr. 179 vom
4. August 1947, Seite 2228). Aus der Kommanditgesellschaft ist der Kom-
manditär Willi Sieber-Misslitz ausgeschieden. Seine Kommandite von Franken

10 000 und seine Prokura sind erloschen. Neu tritt als Kommanditärin
mit Fr. 5000 und zugleich als Einzelprokuristin ein Emma Aline Sieber-
Anklin, von Reichenbach, in Basel. Die Vormundschaftsbehörde hat am
8. Mai 1950 zugestimmt. Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Emil
Sieber-Anklin wohnt nun in Basel.

15. Mai 1950.
Wohngenossenschaft Gellertstrasse, in Basel (SHAB. Nr. 76 vom 31. März
1949, Seite 855). Die Unterschriften von Franz Götz und Andrö Obrecht
sind erloschen. Sie bleiben Mitglieder der Verwaltung. Neu wurden
gewählt: Mathis Osswald-Wolf und Karl Müller-Philipp, beide von und in
Basel. Sie zeichnen zu zweien.

15. Mai 1950. Bureau-Reklame usw.
Ed. Zimmermann, in Basel, Fabrikation und Vertrieb von Bureau- und
Reklameartikeln usw. (SHAB. Nr. 162 vom 15. Juli 1946, Seite 2132). Ueber
den Inhaber dieser Einzelfinna wurde am 20. März 1950 der Konkurs
erkannt. Nach Einstellung und Schluss des Konkursverfahrens wird die
Firma, deren Geschäftsbetrieb aufgehört hat, von Amtes wegen gelöscht.

15. Mai 1950. Malergeschäft.
Zuberbühler & Co., vorm. Adolf Fischer, in Basel, Malergeschäft (SHAB.
Nr. 305 vom 29. Dezember 1948, Seite 3542). Die Kommanditgesellschaft
hat sich aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Einzelfirma «Karl Zuberbühler,
Malergeschäft », in Basel.

15. Mai 1950.
Karl Zuberbühler, Malergeschäft, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma
ist Karl Zuberbühler-Wirth, von und in Basel. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft « Zuberbühler
& Co., vorm. Adolf Fischer », in Basel. Malergeschäft. Häsingerstrasse 42.

15. Mai 1950. Tea-room.
M. Gasser, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Max Gasser, von
und in Basel. Betrieb eines Tea-room. Steinenvorstadt 60.

15. Mai 1950. Kinderwagen usw.
Zum Bambino, Frau Staudenmann, in Basel, Handel mit Kinderwagen
usw. (SHAB. Nr. 205 vom 2. September 1949, Seite 2286). Die Einzelfirma
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

15. Mai 1950. Vieh usw.
H. Staudenmann, in Basel, Agentur für Vieh und Fleisch (SHAB.
Nr. 205 vom 2. September 1949, Seite 2286). Neues Domizil: Gundeldinger-
strasse 85.

16. Mai 1950. Landesprodukte usw.
Heitz & Stamm, in Basel, Vertrieb von Landesprodukten usw. (SHAB.
Nr. 247 vom 21. Oktober 1949, Seite 2739). Die Kollektivgesellschaft ist
durch Konkurs vom 28. April 1950 aufgelöst worden.

16. Mai 1950.
Blaukreuz-Ferienheim Hupp, in Basel, Genossenschaft (SHAB. Nr. 279
vom 28. November 1949, Seite 3092). Der bisherige Kassier Walter Graber-
Meyer ist nun Aktuar, und der bisherige Aktuar Robert Thommen-Fatzer
ist nun Kassier; sie zeichnen wie bisher zu zweien.

16. Mai 1950. Kolonialwaren usw.
E. Hartmann-Furgler, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma 1st Ernst
Hartmann-Furgler, von Bretzwil, in Basel. Vertretungen von Kolonialwaren,

Oel, Bodenreinigungsmitteln, Seife und Wolle. Bäumlihofstrasse 60.
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17. Mai 1950.
Verein Basler Lehrlingsheim, in Basel (SHAB. Nr. 164 vom 18. Juli 1942.
Seite 1657). Aus dem Vorstand sind ausgeschieden der Präsident Dr. Karl
Ibach, der Statthalter Dr. Ernst Burckhardt und der Kassier Robert
Schweizer. Ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden gewählt: Willy
Bourgnon-Lüthy, von Basel, als Präsident; Edgar Gilgen-Mosimann, von
Rüeggisberg, als, Statthalter, und Heinrich Brunner-Pohl, von Zürich, als
Kassier; alle in Basel. Präsident oder Statthalter zeichnen zu zweien mit
dem Kassier.

17. Mai 1950. Erfindungen usw.
Variapat A. G. (Variapat S. A.), in Base 1. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 15. Mai 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
den Erwerb und die Verwertung von Erfindungen, Patenten und Schutzrechten

aller Art, insbesondere auch der chemischen und pharmazeutischen
Branche auf eigene und fremde Rechnung sowie den Handel mit Waren
aller Art. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 50 voll einbezahlte

Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat aus einem oder
mehreren Mitgliedern gehört an: Dr. Hans Wagner, von Basel, in Ober-
wil (Basel-Landschaft). Er führt Einzelunterschrift. Domizil: Grosspeterstrasse

12 (bei Grosspeter A. G.).
17. Mai 1950. Extrakte, Futtermittel, Kaffeeprodukte usw.

Vifacore A. G., in Base 1. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 15. Mai 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation

von und den Handel mit Extrakten aller Art, den Betrieb einer Kundenmühle

sowie den Handel mit Waren aller Art, insbesondere mit Futtermitteln

und Kaffeeprodukten. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt

in 50 voll liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Laut 3 Sacheinlago-
verträgen vom 15. Mai 1950 übernimmt die Gesellschaft von einem Aktionär
Waren, Mobiliar und Maschinen und eine Wertschrift zum Preise von
Fr. 20 000, von einem weiteren Aktionär ein Verfahren zur Herstellung
eines Futtermittels und die hiefür eingetragene Fabrikmarke «Vitacorrä»
zum Preise von Fr. 20 000 und von einem dritten Aktionär ein Verfahren
zur Herstellung von Extrakten und ein solches zur Herstellung von Eier-
Cognac zum Preise von Fr. 10 000. Hiefür erhalten die 3 Aktionäre zusammen

50 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat aus 1 bis S

Mitgliedern gehört an Max Süssmeier-Trächslin, von und in Basel; er führt
Einzelunterschrift. Domizil: Friedensgasse 7.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
16. Mai 1950. Konfiserie usw.

A. Geiger, in Schaffhausen, Konfiserie, Schokolade usw. (SHAB,
Nr. 35 vom 11. Februar 1949, Seite 411). Die Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

17. Mai 1950.
Erwin Zimmermann, Bäckerei, in Trasadingen, Bäckerei, Konditorei
und Wirtschaft (SHAB. Nr. 291 vom 12. Dezember 1946, Seite 3611). Die
Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.

17. Mai 1950. Werbeatelier, Druckerei.
SUSKA StöckllA Schmld, in Speicher. Unter dieser Firma sind Willy Stöckli,
von Aaristau, in St. Gallen, und Jakob Schmid, von und in Speicher, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am I.Mai 1950 begonnen hat.
Werbeatelier und Druckerei. Steinegg.

Graubünden — Grisons — Grigioni
15. Mai 1950. Hotel-Pension.

0. Rose's Erben, in Davos-Platz, Betrieb einer Hotel-Pension (SHAB. Nr. 69
vom 22. März 1944, Seite 683). Diese Firma wird in Anwendung der Vorschriften
von Art. 68, Abs. 2, HRegV, infolge Wegzuges sämtlicher Gesellschafter von
Amtes wegen gelöscht.

16. Mai 1950.
Touring-Garage A.-G., in Davos-Dorf (SHAB. Nr. 260 vom 6. November
1947, Seite 3269). Aus dem Verwaltungsrat sind Hugo Bottini und Theodor
Gysin ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen. Der Verwaltungsrat wurde
wie folgt neu bestellt: Ernst Seimoni, von Pedrinate, in Basel, Präsident; und
Dr. jur. Hans Frei, von Oberehrendingen, in Baden. Sie führen Einzelunterschrift.

Das Aktienkapital von Fr. 50 000 ist nunmehr voll einbezahlt.
16. Mai 1950. Kohlen, Fuhrhalterei usw.

Jacob Morosanl, in Davos-Platz, Kohlenhandlung, Fuhrhalterei, Autogarage
und Automietfahrten (SHAB. Nr. 292 vom 13. Dezember 1933, Seite2932).Diese
Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

16. Mai 1950.
Carl Tuor Truns-Herrenklelder Chur, in Chur (SHAB. Nr. 208 vom 6. September

1946, Seite 2624). Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr an der
Poststrasse Nr. 9.

16. Mai 1950. Brennstoffe.
Gysin & Storz A.-G., in D a v o s. Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten

vom 9. Mai 1950 wurde unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft
gegründet. Die Gesellschaft bezweckt den Handel mit festen und flüssigen
Kraft- und Brennstoffen. Sie kann sich bei anderen Gesellschaften beteiligen.

Das Aktienkapital beträgt Fr. 60 000 und ist eingeteilt in 60 auf den
Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, welche voll einbezahlt sind. Alle
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief und die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an Karl Storz jun.,
von und in Chur, Präsident, und Hermann Theodor Gysin, von Basel, in
Davos-Dorf. Sie führen Kollektivunterschrift. Chalet Erika, in Davos-Dorf,

Aargau — Argovie — Argovia
17. Mai 1950. Optik, Photo.

K. E. Rumpf, in Zofingen. Inhaber dieser Firma ist KarlE. Rumpf, von Basel,!
in Kriens (Luzern). Handel mit Optik und Photo (Augenoptik und Amateur*
Photographie). Pfistergasse.

17. Mai 1950.
Fabrik Elektrischer Apparate Sprecher & Schuh A. G. (Fabrique d'Appareillage
Electrlque Sprecher & Schuh S.A.) (Sprecher & Schuh Ltd. Swltschgear
Manufacturing Co.), in Aarau (SHAB. Nr. 94 vom 24. April 1950, Seite 1056). Zu
einem weitern Mitglied des Verwaltungsrates ist Jacques Deschamps,
französischer Staatsangehöriger, in Paris, ernannt worden. Er führt die
Unterschrift nicht.

17. Mai 1950. Berufskleider, Wäschefabrikation.
Adolf Hfirdl, in Staufen. Inhaber dieser Firma ist Adolf Härdi, von und !•
Staufen. Berufskleider- und Wäschefabrikation. Bei der Linde.



1332 — N° 118 23. V. 1950

17. Mai 1950. Geschäftsagent, Liegenschaften.
Walter Knechtli, in Baden, Geschäftsagent, Liegenschaftsvermittlungen
(SHAB. Nr. 300 vom 22. Dezember 1933, Seite 3044). Diese Firma ist infolge
Geschäftsaufgabe erloschen,

17. Mai 1950.
Otto Kern, dipl. Elektro-Installateur, in Brugg. Inhaber dieser Firma ist Otto
Kern, von Stein (Appenzell A.-Rli.), in Brugg. Ausführung elektrischer
Installationen, Handel mit elektrischen Artikeln. Altenbuigerstrasse 17.

17. Mai 1950.
Walter Ruf, Sägerei & Holzhandiung, in Murgenthal (SHAB. Nr. 199 vom
27. August 1937, Seite 1987). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufes erloschen.

17. Mai 1950. Metzgerei, Wursterei.
W. Dreler-Blattner Suhr, in Suhr. Inhaber dieser Firma ist Werner Dreier-
Blattner, von Trub (Bern), in Suhr. Metzgerei und Wursterei. Hintere
Dorfstrasse 258.

17. Mai 1950. Viehhandel.
Josef Thommen, in Zeiningen. Inhaber dieser Firma ist Josef Thommen, von
Maisprach, in Zeiningen. Viehhandel. Haus Nr. 229.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pags-d'Enhaut)

17 mai 1950. Lainerie, tissus, chaussures, etc.
Sophie Saugy, ä Rougemont, lainerie, soierie, tissus, chaussures, cotqn,
mercerie, epicerie, papeterie, cartes postales, librairie, bazar (FOSC. du
24 mai 1934, N° 118, page 1371). La raison est radiäe par suite de döcös de
la titulaire.

17 mai 1950. Lainerie, tissus, chaussures, librairie, etc.
Alice Saugy, ä Rougemont. Le chef de la maison est Alice Saugy, de
et ä Rougemont. Commerce de lainerie, soierie, tissus, chaussures, coton,
mercerie, epicerie, papeterie, cartes postales, librairie.

' Bureau de Lausanne
16 mai 1950. Transports.

Alois Blanc, ä Lausanne, entreprise de transports (FOSC. du 30 mars
1926). La raison est radiäe par suite de remise de l'actif ä la sociötö
anonyme «Blanc-Götaz S. A.», ä Lausanne.

16 mai 1950. Travaux de dömönagement, voyages, etc.
Blanc-Getaz S. A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du
9 mai 1950, il a dte constituä, sous cette raison sociale, une soeiäte anonyme
ayant pour but l'execution de tous travaux de demönagement tant en Suisse
qu'ä l'etranger, par tous moyens et voies, de tous camionnages de merchandises,

l'organisation de tous depöts de marchandises, garde-meubles et
ventes avec utilisation et location d'un local de vente et l'exploitation de
toutes agences de voyage et autres entreprises similaires. Le capital de
50 000 fr., divisd en 50 actions au porteur de 1000 fr. est entierement libärä
dont 48 000 fr. en apports et 2000 fr. en especes. II a dte fait apport ä la
societe du fonds de commerce, de la clientele, des vehicules, materiel et
agencement de l'entreprise de transports d'Aloi's Blanc-Getaz, selon
convention d'apports du 9 mai 1950. Cet apport est aeeeptö pour le prix de
150 000 fr. et paye par remise de 48 actions au porteur de 1000 fr., entierement
liberees, le solde de 102 000 fr. constituant une creance contre la soeiätä.
Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Les actionnaires sont convoques par insertion dans ce journal ou par avis
personnels lorsque toutes leurs adresses sont connues. Le conseil d'admi-'
nistration est compose de 1 ä 3 membres. Est nomme en qualite d'uniquei
administrateur avec signature individuelle Alois Blanc-Getaz, de Brenles,)
k Lausanne. Roger Genton, de St-Saphorin (Lavaux), k Geneve, est nomme i

directeur avec signature individuelle. Bureau: rue du Port Franc 19 (dans
les locaux loues par la societe). i

17 mai 1950. Immeubles.
S. LLa Tramontane C., ä La u s a n n e. Suivant acte authentique et Statuts
du 16 mai 1950, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe
anonyme ayant pour but l'achat, la vente, la location, la gestion, la
construction et la mise en valeur d'immeubles locatifs et commerciaux et toutes
autres operations immobilieres quelconques. Elle acquerra notamment l'im-
meuble sis ä Lausanne, avenue des Oiseaux 2, et l'immeuble sis k Lausanne,
rue de la Pontaise 44, pour le prix de 85 000 fr. pour le premier et 46 000
francs pour le second. La societe peut assumer des participations k toutes.
entreprises en Suisse et ä l'etranger. Le capital social est de 100 000 fr.,,
divise en 100 actions nominatives de 1000 fr., entierement. liberies. Les.
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les
convocations ont lieu par lettre recommandee. Le conseil d'administration
est compose d'un ou de plusidurs membres. En font partie: Francis Dethiol-;
laz, de Versoix, president; Edmond Milliquet, de Pully, vice-president, ces-
deux ä.Lausanne, et Frangois Gay, de Lutry, Villette et Belmont s. Lau-;
sänne, ä Lutry, secretaire, La societe est engagäe par la signature collective
de deux administrateurs. Bureau: place St-Frangois 9 (chez le president).'

17 mai 1950.
Manufacture de baguettes Emile Meyer S. A., ä L a u s a n n e, fabrication'
et commerce de baguettes et cadres, societe anonyme (FOSC. du 22 de-'
cembre 1949, page 3337). Suivant procös-verbal authentique de l'assembiee.
generale du 13 mai 1950, la societe a modifie sa raison sociale en: EMSA>
Manufacture de baguettes E. Meyer S. A. Les Statuts ont ete modifies en
consequence. Les pouvoirs de l'administrateur Emile Meyer, demission-'
naire, sont eteints. Le conseil est compose de Charles Turrian, president,
Jean Storrer (ces deux inscrits) et Gabriel Lincio, d'Italie, ä Vesenaz, i

commune de Collonge-Bellerive (Geneve). La societe est engag6e par la
signature collective ä deux des administrateurs.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

17 mai 1950.
Banque Populaire de Slerre, ä S i e r r e, societe anonyme (FOSC. du:
2 avril 1941, N° 78, page 645). En assembiee generale du 4 mars 1950,,
Stanislas de Lavallaz, de et ä Sion, a ete nomme administrateur, en rem-,
placement d'Henri Spahr, dec6de, dont la signature est radiee. Stanislas;
de Lavallaz possöde la signature collective.

Bureau de Si-Maurice
16 mai 1950.

Maison M. Heitz et X. Gaspoz, Commerce de bois, Salvan, ä S a 1 v a n
societe en nom collectif (FOSC. du 3 mars 1948, page 641). La societe est
dissoute. La liquidation etant terminee, cette raison sociale est radiee.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

15 mai 1950. Chaussures.
Marcel Burgat, Au Cendrillon, ä La Chaux-de-Fonds, commerce
de chaussures, en faillite (FOSC. du 29 mars 1949, N° 74). La procedure
de faillite etant clöturee, la raison est radiee d'office.

16 mai 1950.
Compagnie des Montres Aureole (Aureole Watch Co), äLa Chaux-de-
Fonds, societe anonyme (FOSC. du 4 mars 1949, N° 53). Rene-Leon
Calame, de Le Locle et La Ferriere, ä La Chaux-de-Fonds, a ete design6
comme fond6 de procuration; il engagera la societe par sa signature
apposee collectivement avec l'un des administrateurs.

16 mai 1950. Travaux de construction, etc.
Walo Bertschinger A. G., succursale de La Chaux-de-Fonds,
execution de travaux de construction de toute nature, etc., societe
anonyme (FOSC. du 22 fevrier 1949, N° 44), avec siege principal ä Zurich.
Walo Bertschinger, president et deiögue, est maintenant domicilie ä Zurich.

Genf — Geneve — Ginevra

16 mai 1950. Epicerie.
Frangois Falcot, ä Chene-Bourg, commerce d'epicerie (FOSC. du
16 juin 1942, page 1360). La raison est radiee par suite de remise de
commerce.

16 mai 1950. Meubles, cuivres artistiques, etc.
L'Artisanale, Mme B. Feldmann, ä Geneve. Le chef de la maison est
Berthe Feldmann n6e Ferbus, de Tramelan-Dessus (Berne), ä Geneve,
äpouse düment autorisäe d'Emile Feldmann. Commerce de meubles, cuivres
artistiques, dentelles, poteries et tous articles faits ä la main, tableaux
et objets d'art. Rue du Rhöne 94.

16 mai 1950. Produits chimico-techniques, etc.
«ODIC» Laurent-Chevrier, ä Geneve, fabrication, importation, exportation

en gros de produits chimico-techniques, etc., en faillite (FOSC. du
30 mars 1950, page 852). La procedure de faillite suspendue faute' d'actif
a et6 clöturee par jugement du Tribunal de premiere instance de Geneve
du 18 avril 1950. L'exploitation ayant cesse, la raison est radiee d'office.

16 mai 1950. Produits chimiques, etc.
«Etablissement Gdolite» G. Laurent, k Geneve, commerce, representation,

importation et exportation de produits chimiques, de matieres
premieres, etc., en faillite (FOSC. du 30 mars 1950, page 852). La procedure
de faillite, suspendue faute d'actif, a ete clöturee par jugement du Tribunal
de premiere instance de Geneve du 18 avril 1950. L'exploitation ayant
cesse, la raison est radiee d'office.

16 mai 1950. Produits alimentaires.
C. Roulin, ä ChSne-Bourg, commerce et representation de produits
alimentaires (FOSC. du 27 mars 1946, page 944). La raison est radiee
par suite de cessation d'activite.

16 mai 1950.
Agence des Machines Underwood Societe Anonyme, ä G e n e v e (FOSC.
'du 27 mai 1948, page 1474). Le conseil d'administration est compose de -

Marius Troselli (inscrit), nomme president; Jean-Maurice Troselli, secretaire,

et Robert Trosselli, les deux de St-Maurice (Valais), ä Genöve.
L'etablissement dans son ensemble est engage par la signature individuelle
de Marius Trosselli ou par la signature collective des deux autres
administrateurs.

16 mai 1950.
Societe Urbaine Immobiliere, ä Geneve, societe anonyme (FOSC. du
18 janvier 1950, page 161). Suivant proces-verbal authentique de son
assembiee generale du 10 mai 1950, la societe a decide sa dissolution. Elle
ne subsiste plus que pour sa liquidation qui est opdrde sous la raison
sociale: Societe Urbaine Immobiliere en liquidation. Les administrateurs
Pierre Choisy, Guillaume Fuzier-Cayla et Marcel. Casa'i ont ete nommes
liquidateurs; ils continuent k engager la societe en liquidation en signant
collectivement ä deux. La signature conferee aux administrateurs Henri-
Louis Mermod et Andre Pras est eteinte. Adresse: rue de la Corraterie 20
(regie Choisy et Dumont).

16 mai 1950.
Syndicat agricole de Collex-Bossy-Versoix en liq00, k Collex, commune de
Collex-Bossy, societe cooperative (FOSC. du 26 octobre 1948, page
2885). La liquidation etant terminee, cette raison sociale est radiee.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB,
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Arrfitt dn Conseil d'Etat dn canton de Genäve

prorogeant les effets de sa declaration attribuant force obligatoire generale &

un contrat collectif de travail applicable aux bianchisseries et buanderies dans
le canton de Geneve

(Du 10 fevrier 1950)
*

a) Par arr£t6 du 10 fdvrier 1950, le Conseil d'Etat a prorog6 jusqu'au 31 d6ceinbre 1950
les effets de sa declaration de force obligatoire des 11 janvier, 11 mars et 13. ddeembre 1949.

Sa ddclslon de prorogation a ete publlde dans la « Feuille d'avls officlclle du canton
de Gendve > du 14 mars 1950.

b) Les clauses du contrat collectif rendu obligatoire out ete publldes dans la < Feuille
d'avls officielle» du 12 Janvier 1950, N» 5.

(Les arrdtds du Conseil d'Etat des 11 Janvier, 11 mars et 13 ddeembre 1949, d'unc part,
et du 10 fdvrler 1950, d'autre part, ont dtd respectlvement approuvds par le Conseil fdddral
les 30 ddeembre 1949 et 3 mars 1950.) (AA. 157)

Gendve, le 15 mai 1950.
Au nom du Conseil d'Etat

de la Rdpublique et Canton de Gendve:

(s) A. Tombet.

Interdiction de rouvrir un commerce apres liquidation
\ (Ordonnance sur les liquidations du 16 avril 1947)

Durde de i'interdlctloa
Madame Emma Kretzschmar, commerce de fourrures, nie

Grenus 5, äGenöve, a dt6 autorisde, le 17 mai 1950, ä proedder ä une
liquidation gdndrale, dont la durde a 6t6 fixde ä quatre mois. L'interdiction
de rouvrir un commerce similaire, valable pour toute la Suisse, a 6t6 fixde
ä 5 ans. - (AA. 158)

Gendve, le 22 mai 1950.

Departement du commerce et de I'industrie.
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Liste der Muster und Modelle

Liste des dessins et modetes - Lisia del diseont e modeln

Zweite Hälfte April 1950

Deuxlöme qulnzalne d'avrll 1950 — Seconda qulndlclna d'aprlle 1950

I. Abteilung — I" Partie - I* Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Deposltl
8047&—80555

Nr. 80476. 6. April 1950, 18 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Campingführer. —
Tourlng-Club der Schweiz (TCS), Campingkommission, rue Pierre-Fatio 9,
Genf (Schweiz).

Nr. 80477. 14. April 1950, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Wandbild. —
Walter Bostel, Metzgerstrasse 43, Göppingen (Württemberg, Deutschland).
Vertreter: Ed. Dudli, Kreuzbühlstrasse 46, Zürich 32.

Nr. 80478. 17. April 1950, 8 Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Spielflugzeug. —
Hermann Voegell, Zugerstrasse 73, Horgen (Schweiz).

N° 80479. 17 avril 1950, 9% h. — Cachetö. — 1 modöle. — Tampon mural. —
Matthey & Gerber, St. Blaise (Suisse).

N° 80480. 17 avril 1950,11 h. — Ouvert.—3 modöles.—Bracelets extensibles.
— Roger Möroz, rue du Collöge 39, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 80481. 17. April 1950, 11 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Tische,
Servierwagen. — Hans Glieder, Holbeinstrasse 56, Basel (Schweiz).

Nr. 80482. 17. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Geschirrschränke.
— Wilh. Bono & Co., Möbelfabrik, Niedergösgen (Solothurn, Schweiz).

Nr. 80483. 18. April 1950, 16% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Blusenhalter.

— Rudolf Wyss, Bürglenstrasse 58a, Bern (Schweiz).
Nr. 80484. 18. April 1950, 17% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Album. —

Ernst Ruprecht, Maler und Graphiker, Zelgli, Laupen (Bern, Schweiz).
Nr. 80485. 18. April 1950, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Halter für

Telephonhörer. — Rudolf E. Rodel, Kauffmannweg 29, Postfach 614,
Luzern (Schweiz).

Nr. 80486. 19. April 1950, 10 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Handtuchaufhänger.

— Frau Ida Zelndler-Ammann, Villa Vigna, Ruvigliana (Tessin,
Schweiz).

Nr. 80487. 19. April 1950, 10 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Richtschiene
für Mauerecken. — Ernst Baumberger, Schaffhauserstrasse 63, Neuhausen
am Rheinfall (Schweiz).

Nr. 80488. 19. April 1950,11 Uhr. — Versiegelt. — 84 Muster. — Stickereien. —
Aug. Giger & Co., Teufenerstrasse 11, St.Gallen C (Schweiz).

Nr. 80489. 19. April 1950, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Herren-Pyjama. —
Bloch & Co., Wäschefabrik, Limmatstrasse 25, Zürich (Schweiz).

N° 80490. 19 avril 1950, 12 h. — Ouvert. — 3 modöles. — Bracelets de montres.,
— LAMEX S.A., Tourelles 19 a, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 80491. 19. April 1950, 14 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Ständer für.
Bonbons-Spitzdüten. — J. Gualllni, Konfiseriefahrik, Wallisellen (Schweiz).

Nr 80492. 19. April 1950,15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —Kleinhandwagen. —
Paul Niederer, mech. Wagnerei, Flawil (Schweiz).

N° 80493. 19 avril 1950, 18 h. — Cachetö. — 2 modöles. — Montant d'ötagöre
pour banque de vente. — Sickel & Fils S.A., Bellevaux 50—52, Lausanne
(Suisse). Mandataire: Dr J.-D. Pahud, Lausanne.

Nr. 80494. 19. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 8 Muster. — Satzspiegelanordnung

zur Verwendung auf den Umschlagdeckel-Innen- oder Aussen-
seiten von Vereinschroniken. — Alois Wlcki, Winkelriedstrasse 62, Luzern
(Schweiz).

Nr. 80495. 19. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Dampfkocher. —
Alfred Stöckll Söhne, Metallwarenfabrik, Netstal (Schweiz).

Nr. 80496. 19. April 1950, 23 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Hülle zur
Aufbewahrung von Lebensmitteln usw. — Emil Belster, Begonienstrasse 8,
Zürich 57 (Schweiz).

Nr. 80497. 19. April 1950, 23 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Tragvorrichtungen.

— Emil Belster, Begonienstrasse 8, Zürich 57 (Schweiz).
N° 80498. 20 aprile 1950, ore 15%. — Aperto. — 1 modello. — Schermo rifran-

gente per lampada a tubi fluorescenti. — Novaplex S. a. g. I., Ponte Tresa
(Ticino, Svizzera).

Nr. 80499. 20. April 1950, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Glacöspezialität. —
Walter Müller, Gartenhofstrasse 1, Zürich (Schweiz). Vertreter: Dr. G. R.
Töndury, Uraniastrasse 28, Zürich.

Nr. 80500. 20. April 1950, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Kindei^Reklame-
spiclzeug. — Ernst Lang, Bederstrasse 51, Zürich (Schweiz).

N° 80501. 20 avril 1950, 18 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Appareil ä polir
les planchers. — Hoover Limited, Perivale, Greenford (Middlesex, Grande-
Bretagne); ayant cause de l'auteur Edward Rüssel Swann, North Canton
(Ohio, E.-U. d'Am.). Mandataires: Döriaz, Kirker & Cie, Genöve. — «Prio-
ritö: Grande-Bretagne tlu 23 janvier 1950.»

Nr. 80502. 21. April 1950, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Strickhandschuhe.
— Handschuhstrickerei Tanner, Nachfolger 0. Eugster & Co.^ Halden 133,
Trogen (Schweiz).

Nr. 80503. 21. April 1950, 19 Uhr. — Versiegelt. — 7 Muster. — Packungen. —
Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kemptthal (Schweiz).

N° 80504. 21 avril.1950, 19 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Fanion publicitaire.—
Fabriques MOV ADO, rue du Pare 117-119, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 80505. 21. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 12 Muster. — Frottierwaren,
Hand- und Taschentücher. — Hegner & Cie. vormals Spinnerei und Weberei
Zürich AG., Bauma (Zürich, Schweiz).

N° 80506. 21 avril 1950, 19 h. — Cachetö. — 1 modöle. — Layette d'horloger.
— Golay-Buchel & Cie S.A., Malley, Lausanne (Suisse).

Nr. 80507. 22. April 1950, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Aschenbecher. —
Walter Reinhardt, Betriebsassistent, Stettlen bei Bern (Schweiz).

Nr. 80508. 24. April 1950, 12 Uhr. — Offen. — 176 Modelle. — Damenhüte. —
Carl Müller AG., Waldmannstrasse 6—8, Zürich 24 (Schweiz).

Nr. 80509. 24. April 1950, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Achselstütze
für Kleider. — Walter Zumsteln, Stationsstrasse 1, Liebefcld (Schweiz).

Nr. 80510. 24. April 1950, 16% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Visierkorrektor.
— Ernst Krfiuchl, Mechaniker, Bätterkinden (Schweiz).

N° 80511. 22 avril 1950, 17 h. — Ouvert. — 2 modeles. — Panneaux d'orienta-
tion publicitaire. — Paul Bovet, rue de Bourg 49, Lausanne (Suisse).

Nr. 80512. 24. April 1950, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Sparbüchse, -r-
Herman Bergne, Hamngatan 22, Stockholm (Schweden). Vertreter: Döriaz,
Kirker & Cie., Genf.

Nr. 80513. 24. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 9 Modelle. — Möbel. — SPAG-
Möbel und -Spiegel, E. Nebel & Co., Zollstrasse 42, Zürich 5 (Schweiz).

Nr. 80514. 24. April 1950, 20 Uhr. — Versiegelt. — 2 Muster. — Spielwaren. —-

Werner Llechtl, Schönenbuch bei Basel (Schweiz).
Nr. 80515. 4. April 1950, 16 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Packung für

die Aufbewahrung von 12 verschiedenen pH-Meßstreifen. — Walter Thum-
Huber, Kaufmann, Steinegg, Wiesendangen (Zürich, Schweiz).

Nr. 80516. 4. April 1950, 16 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Packung für
die Aufbewahrung von 12 verschiedenen pH-Meßstreifen. — Walter Thum-
Huber, Kaufmann, Steinegg, Wiesendangen (Zürich, Schweiz).

Nr. 80517. 18. April 1950, 20 Uhr. — Offen. — 2 Muster. — Lampenschirme. —
Elsa Klein, kunstgewerbliche Werkstätte, Schluifeld/Wessling (Deutschland).

Vertreter: H. Chappuis & Co., Auf der Mauer 15, Zürich.
Nr. 80518. 20. April 1950, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Reklameartikel.

— Dr. Franz Siegwart, Weststrasse 10, Bern (Schweiz).
Nr. 80519. 20. April 1950, 14 Uhr. — Versiegelt. —r 1 Modell. — Kinderspielzeug.

— Anna Schaumann-Bölsterll, Zürcher Kunstgewerbe, Benglen/Binz
bei Fällanden (Zürich, Schweiz).

N° 80520. 22 avril 1950, 9 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Bande de dösignation
pour röglettes (Strips). — Hermann Kummer, employö, Malleray, et Pierre
Houmard, alöseur, Bövilard (Jura bernois, Süisse).

Nr. 80521. 24. April 1950, 8 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Anflugbrett für
Bienenkästen. — Ernst Hess, Bienenzüchter, Vorstadt 3, Schaffhausen
(Schweiz).

Nr. 80522. 24. April 1950, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Böbö-Schaukel. —
Hermann Knecht, Rickenstrasse 22, St.Gallen (Schweiz).

Nr. 80523. 24. April 1950, 21 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Antriebsvorrichtung
für Spielzeugfiguren. — Josef Vlnantl, Mechaniker, Glaserweg 830,

Schönenwerd (Solothurn, Schweiz).
Nr. 80524. 25. April 1950, 6 Uhr. — Offen. — 8 Muster. — Wollene Brochö-

gewebe. — Handweberei Beatenberg AG., Beatenberg (Bern, Schweiz).

Nr. 80525. 25. April 1950, 10 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. — GartenmöbeL
— Jakob Maute, Flawilerstrasse 1873, Gossau (St.Gallen, Schweiz).

Nr. 80526. 25. April 1950, 10 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Strahlbrecher
für Wasserhahnen. — Werner Temperll, Seestrasse 72, Küsnacht (Zürich,
Schweiz).

Nr. 80527. 25. April 1950, 12 Uhr. — Versiegelt. — l'Modell. — Schutzkappe
für Scheinwerfer.— Hermann Roth-Kammerer, Polygonstrasse 37, Bern
(Schweiz).

N° 80528. 25 avril 1950, 12 h. — Ouvert. — 1 modele. — Porte-allumettes. —
Matter & Cie S.A., rue Langallerie Ibis, Lausanne (Suisse).

Nr. 80529. 25. April 1950, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Paddelboot. —
J. J. Drittenbass, Splügenstrasse 13, St.Gallen (Schweiz).

Nr. 80530. 25. April 1950, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Camping-Wassersack.

— J. J. Drittenbass, Splügenstrasse 13, St.Gallen (Schweiz).

N° 80531. 25 avril 1950, 15 h. — Cachetö. — 1 modöle. — Crucifix. — Andrö-
Edouard Rüttlmann, rue Chaponniöre 5, Genöve (Suisse).

Nr. 80532. 25. April 1950, 15% Uhr. — Offen. — 4 Muster. — Papierbeutel. —
Schweiz. Bäcker- und Kondltorenmelster-Verband, Seilerstrasse 9, Bern
(Schweiz).

Nr. 80533. 25. April 1950, 16% Uhr. — Versiegelt. — 32 Modelle. — Hüte. —
E. Baehler Bern AG., Damenhutfabrik, Monbijoustrasse 45, Bern (Schweiz).

Nr. 80534. 25. April 1950, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Strassen-
kratzer. — Josef Sües9, Bütze, Adligenswil bei Luzern (Schweiz).

Nr. 80535. 25. April 1950, 18 Uhr. — Versiegelt. — 46 Muster. — Schuhwerk.
— Hug & Co. AG., Schuhfabrik, Herzogenbuchsee (Schweiz). Vertreterl
Naegeli & Co., Bern.

Nr. 80536. 26. April 1950, 9 Uhr. — Offen. — 20 Muster. — Schokoladetafelumschläge.

— AMOR AG., Schokoladefabrik, Randweg 7, Bern (Schweiz).
Nr. 80537. 27. April 1950, 12 Uhr. — Versiegelt. — 169 Muster. — Stickereien.

— Jacob Rohner AG., Rebstein (Schweiz).
Nr. 80538. 27. April 1950, 18 Uhr. — Offen. — 4 Modelle. — Rührvorrichtungen

für Haushalt, Industrie und Gewerbe. — David Friz, Tramstrasse
Nr. 109, Marbach (St.Gallen, Schweiz).

Nr. 80539. 27. April 1950, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Profilierte
Türen für Möbel usw. — SPAG-Möbel und -Spiegel, E. Nebel & Co., ZoQ-
strasse 42, Zürich (Schweiz). Vertreter: Dr. A. R. Egli, Zürich.

Nr. 80540. 27. April 1950, 21 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Elastische
Wäsche-Leine. — Elastic AG., Elsässerstrasse 248, Basel 13 (Schweiz).

N° 80541. 28 avril 1950, 9 h. — Cachetö. — 2 modöles. — Remorques pour
völos. — « CYCLO» Stö Anonyme, Manufacture de Cycles, Porrentruy
(Suisse).

Nr. 80542. 28. April 1950, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Aufhängevorrichtung.

— Oscar Riester, Muespacherstrasse 64, Basel (Schweiz).

Nr. 80543. 28. April 1950, 11 Uhr. — Offen. — 2 Modell. — Beleuchtungskörper.

— Ernst Stammbach, Largitzenstrasse 53, Basel (Schweiz). —
«Priorität: Schweizer Mustermesse in Basel, eröffnet am 15. April 1950.»

Nr. 80544. 28. April 1950, 16 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Tragbeutel. —
Alba, Papierverarbeitung AG., Basel (Schweiz).

Nr. 80545. 28. April 1950, 16 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Ueberhose. —
Josef Süess, Bütze, Adligenswil bei Luzern (Schweiz).

Nr. 80546. — Vor der Publikation zurückgezogen.
Nr. 80547. 28. April 1950, 18% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Stilwecker.

— W. & A. Schmld-Schlenker jr., Schwenningen a. N. (Deutschland).
Vertreter: Dr. Schoenberg, Basel.

Nr. 80548. 28. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Textilspulen. —
H. Weidmann AG., Rapperswil (St.Gallen, Schweiz).

Nr. 80549. 28. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schüttschublade
für Küchenmöbel und dergleichen. — H. Weidmann AG., Rapperswil
(St.Gallen, Schweiz).

Nr. 80550. 28. April 1950, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Uhrzeiger. —
Bader & Hafner, Uhrenfabrik, Holderbank (Solothurn, Schweiz).
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Nr. 80551. 28. April 1950, 20 Uhr. — Offen. — 11 Modelle. — Schlafzimmermöbel.

— Möbelfabrik Georg Läubll AG., Wilen-Sarnen (Obwalden, Schweiz).
N° 80552. 29 avril 1950, 12 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Trotteur pour dame.

— Fabrlque de Pantoufles de Luxe S.A., rue du Prö-Jöröme 16—18, Genöve
(Suisse).

Nr. 80553 29. April 1950, 13 Uhr. — Offen. — 19 Modelle. — Kombi-Kleln-
möbel. — Jacques Bertschlnger, Bahnhofstrasse, Wohlen (Aargau, Schweiz).
Vertreter: Max Kieser, Zürich.

Nr. 80554. 29. April 1950, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Leuchtreklamekasten.

— Arnold Marty, Flössergasse 3, Zürich 1 (Schweiz).
Nr. 80555. 29. April 1950, 19 Uhr. — Offen. — 6 Modelle. — Klopfer und

Bürsten. — Gottlieb Lee, Volkmarstrasse 10, Zürich 6 (Schweiz).

II. Abteilung — II® Partie — II® Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Itcprodurtions de modfeles pour montres
des modele* exciusivement dgcoratifs exceptfesj

Itiproduzioni di modelli per orologi
(eccettnati i modelli escluslvamente decorativi)

III. Abteilung — lllme Partie — III® Parte

Aenderungen — Modifications — Modlflcazlonl

Kr. 76159. 19. April 1948, 9 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Kinderbuch. —
Bubenberg-Verlag AG., Hirschengraben8, Bern (Schweiz). — Uebertragung
vom 25. April 1950 zugunsten von Jörg Urban, Burgweg 14, Basel (Schweiz);
registriert den 26. April 1950.

Nr. 76160. 19. April 1948, 9 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Kinderbuch. —
Bubenberg-Verlag AG., Hirschengraben 8, Bern (Schweiz).— Uebertra-
gung vom 25. April 1950 zugunsten von Jörg Urban, Burgweg 14, Basel
(Schweiz); registriert den 26. April 1950.

Nr. 77027. 20. Oktober 1948, 15% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Leiternplatte.

— Fräulein Rosa Balmer, Mezenerweg 1, Bern (Schweiz). — Ueber-
tragung vom 18. April 1950 zugunsten von K. Eugster-Tagmann, Schloss-
bergstrasse 30, Wädenswil; und E. Spless, Schreinerei, Wolfhalden (Appenzell,

Schweiz); registriert den 27. April 1950.

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazlonl
N° 63502. 16 mars 1940.— (III® periode 1950/1955). — 2 modeles.— Feuilles

et registres de comptabilitö. — Edgar-Alf red Kaltenrleder, Expert-
comptable, Peseux (Neuchätel, Suisse); enregistrement du 1er mai 1950.

Nr. 63518. 19. März 1940.— (III. Periode 1950/1955). — 1 Modell.—Brillen¬
etui. — Verein für Chemische und Metallurgische Produktion, Stepanska 28,
Praha (Tschechoslowakei). Vertreter: A. Braun, Basel; registriert dgm
22. April 1950. 1

Nr. 70265. 25. Januar 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 4 Modelle. — Spielzeug.

— Nico Beck, Bellerivestrasse dr, Zürich 8; und Werner Borcovec,
Minusio (Schweiz); registriert den 1. Mai 1950.

Nr. 70311. 5. Februar 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 2 Modelle. —
Bürsten. — Oskar Koller, Kaufmann, Holeestrasse 83, Basel (Schweiz);

• registriert den 26. April 1950.
Nr. 70329. 8. Februar 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Modell. — Spielzeug.

— Nico Beck, Bellerivestrasse 3, Zürich 8; und Werner Borcovec,
Minusio (Schweiz); registriert den 1. Mai 1950.

Nr. 70494. 3. März 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 5 Modelle. —
Christbaumschmuck.— Wilh. Egll, Langmauerstrasse 70, Zürich (Schweiz);
registriert den 22. April 1950.

Nr. 70495. 3. März 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 5 Muster. — Christbaumschmuck.

— Wilh. Egll, Langmauerstrasse 70, Zürich (Schweiz); registriert
den 22. April 1950.

N° 70523. 9 mars 1945. — (II® periode 1950/1955). — 2 modeles. — Articles
de röclame pour pendulettes et reveils. — Arthur Imhof, manufacture de
pendulettes et röveils, rue de l'Eperon 4, La Chaux-de-Fonds (Suisse);
enregistrement du 22 avril 1950.

Nr. 70567. 19. März 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 5 Muster. —
Buchhaltungsformulare. — Erwin O. Haberfeld, Beethovenstrasse 3, Zürich
(Schweiz); registriert den 22. April 1950.

Nr. 70596. 22. März 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Muster. —
Kontrolle für Wertschriften, Versicherungen, Sparkassebücher sowie
Zinsterminskala. — Alfred Messer, Löwenstrasse 33, Zürich 1 (Schweiz);
registriert den 26. April 1950.

Nr. 70605. 22. März 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Modell. —
Musterkollektion für Rahmenleisten. — Jakob Benz & Co., Schaffhauserstrasse 32,
Zürich 6 (Schweiz). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich; registriert
den 22. April 1950.

N° 70630. 28 mars 1945. — (II® periode 1950/1955). — 1 dessin. — Bail ä
loyer. — Association des Intörets Immoblllers de Neuchätel, rue Coulon 10,
Neuchätel (Suisse); enregistrement du 1er mai 1950.

Nr. 70643. 1. April 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Modell. — Männer-
überkleid. — H. Hess & Cie., Amriswil (Schweiz); registriert den 27. April
1950.

Nr. 70656. 5. April 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Muster. —
Mietkontrolle. — Hans Selling, dipl. Architekt, Beaumontweg 24, Bern (Schweiz);
registriert den 26. April 1950.

Nr. 70686. 10. April 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Modell. — Bügel
für Umlegekalender. — F. Soennecken, Zweigniederlassung Zürich, Löwenstrasse

17, Zürich (Schweiz). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich;
registriert den 26. April 1950.

Nr. 70708. 13. Aprii 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Modell. — Vorrichtung

zum Anbinden von Zugvieh auf dem Feld. — Hermann Schweizer,
Winterfeldweg 61, Bern-Bümpliz (Schweiz); registriert den 1. Mai 1950.

Nr. 70716. 13. April 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 2 Modelle. —
Kochapparate. — Emil E. Benkert, Bahnhofstrasse 13, Biel (Schweiz); registriert
den 2. Mai 1950.

Nr. 71234. 24. Juli 1945. — (II. Periode 1950/1955). — 1 Modell. —
Kipphalter für Schreibgeräte. — F. Soennecken, Zweigniederlassung Zürich,
Löwenstrasse 17, Zürich 1-(Schweiz). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co.,
Zürich; registriert den 26. April 1950.

N° 80504. 21 avril 1950. — (II® et III® pöriodes 1955/1965). — 1 modöle. —
Fanion publicitaire. — Fabriques MOVADO, rue du Pare 117—119, La
Chaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement du 29 avril 1950.

Löschungen —
Nr. 54616. 4. April 1935. —
Nr. 54675. 18. April 1935. —
Nr. 54683. 17. April 1935. —

N° 54688. 25 avril- 1935. —
Nr. 54689. 25. April 1935. —

Nr. 54710. 30. April 1935. —
Nr. 54727. 29. April 1935. —

N° 54765. 24 avril 1935. —

Nr. 63313. 19. Januar 1940. —

Nr. 63316.
Nr. 63319.
Nr. 63323.
N° 63333.
Nr. 63334.
Nr. 63339.
Nr. 63340.
N° 63353.

N° 63354.

Nr. 63357.
N° 63386.

Nr. 70223.
Nr. 70226.
Nr. 70228.

N° 70230.

Nr. 70231.
Nr. 70232.
Nr. 70234.
Nr. 70235.

Nr. 70236.

No 70237.
N° 70238.
N° 70239.
Nr. 70240.
Nr. 70242.
Nr. 70243.
Nr. 70244.
Nr. 70247.
No 70248.
Nr. 70249.
Nr. 70250.
Nr. 70251.
Nr. 70252.
N° '70253.

Nr. 70256.

19. Januar 1940.
20. Januar 1940.
23. Januar 1940.
25 janvier 1940.
26. Januar 1940.
28. Januar 1940.
28. Januar 1940.
31 janvier 1940.

31 janvier 1940.

30. Januar 1940.
30 janvier 1940.

16. Januar 1945.
17. Januar 1945.
18. Januar 1945.

18 janvier 1945.

18. Januar 1945.
19. Januar 1945.
19. Januar 1945.
19. Januar 1945.

19. Januar 1945.

19 janvier
19 janvier
20 janvier
20. Januar
22. Januar
22. Januar
22. Januar
23. Januar
23 janvier
23. Januar
23. Januar
24. Januar
24. Januar
24 janvier
19. Januar

1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.
1945.

1945.

— 2

— 1

Nr. 70257. 24. Januar 1945. —

Nr. 70258.
Nr. 70259.
Nr. 70260.
Nr. 70261.
Nr. 70262.

N° 70267.

Nr. 70268.
Nr. 70269.

Nr. 70270.

24. Januar 1915.
24. Januar 1945.
24. Januar 1945.
24. Januar 1945.
24. Januar 1945.

25 janvier 1945.

26. Januar 1945.
26. Januar 1945.

26. Januar 1945.

— 7

Nr. 70271. 19. Januar 1945. —

Nr. 70273.
Nr. 70276.
Nr. 70277.

Nr. 70278.
Nr. 70280.

Nr. 70281.

Nr. 70282.
Nr. 70283.
Nr. 70284.
Nr. 70286.
Nr. 70288.
N° 70289.
Nr. 70291.
Nr. 70325.

Nr. 70326.

Nr. 77220.

27. Januar 1945.
29. Januar 1945.
29. Januar 1945.

29. Januar 1945.
29. Januar 1945.

29. Januar 1945.

30. Januar 1945.
30. Januar 1945.
30. Januar 1945.
30. Januar 1945.
31. Januar 1945.
31 janvier 1945.
31. Januar 1945.
22. Januar 1945.

22. Januar 1945.

23. Nov. 1948.

Radiations — Radlazlonl
1 Modell. — Flaschen.
5 Modelle. — Ofenrohrrosetten.
1 Modell. — Schienenverbindung für
Isolationsmäntel.
1 dessin. — Emballage pour cacao.
1 Modell. — Königinzeichnungsgeräte für die
Bienenzucht.
3 Modelle. — Fettpressnippel.
4 Modelle. — Senkel zum Reinigen von
Waffen; Führungsstück und Endstück für
Gewehrputzstöcke.
1 dessin. — Article d'ornemantation pour
röcipients de toutes formes.
1 Modell. — Bügelfeder für Hosenspanner
und ähnliche Vorrichtungen.
1 Modell. — Schutzüberzug für Stahlhelme.
18 Modelle. — Damenschuhe.
1 Modell. — Schäler für Gemüse und Obst.
1 dessin. — Affiches.
84 Muster. — Stickereien.
2 Muster. — Etiketten.
1 Modell. — Zeichentisch.
1 modöle. — Attaches de bracelets de montre.

.2 modöles. — Montre de poche et montre
bracelet.
7 Modelle. — Elemente für Baukasten.
3 modöles. — Plaques pour partie postörieure
du ski.
1 Modell. — Bürste.
38 Muster. — Handgewobene Möbelstoffe.
1 Modell. — Kaminschirm.
1 modele. — Quill ä rectifier pour möcanique
de precision.
6 Modelle. — Gummisohlen und -absätze.
1 Modell. — Aschenbecher.
2 Modelle. — Abdeckstücke für Raumecken.
1 Modell. — Feststellvorrichtung für Fenster.
2 Modelle. — Tropfenfänger für Flaschen
und Kannen.
18 dessins. — Meubles et miroirs.
1 modöle. — Semelle intörieure.

modöles. — Couvre-chaussures.
1 Modell. — Aufsatz für Gasbrenner.
1 Muster. — Tageszeitagenda.
1 Modell. — Lumberjacke.
1 Modell. — Haarnetz.

Modell. — Likörflasche.
1 modele. — Lugeon pour poussette.
7 Modelle. — Couchumbauten.
1 Modell. — Entlüftungsvorrichtung.
1 Modell. — Steg.
1 Modell. — Spiel.
6 modöles.—Meubles.
1 Modell. — Gestell für Schuhe und
Schuhreinigungsmittel.
1 Modell. — Fahrwerkblock für Modell-
Flugzeuge.
1 Modell. — Kaffee- und Teemaschine.
1 Modell. — Spiel.
1 Modell. — Gummisohle.
1 Modell. — Fadenschlaggerät.
1 Modell. — Doppelauszug für Schubladen.

modöles. — Elements et organes constitutes

de dynamos pour cycles.
1 Modell. — Velos.
1 Modell. — Zeitungshalter.
3 Modelle. — Verbindungsklemmen für
Metalldrähte.
1 Modell. — Skisicherungsvorrichtung gegen
Diebstahl.
4 Modelle. — Gummisohlen und -absätze.
1 Modell. — Fahrplan.
1 Modell. — Walze»für farbwechselnde
Lichtreklame.

1 Modell. — Holzschraube.
1 Modell. — Bilderrähmchen.
1 Modell. —Zum Bemalen bestimmter Mantel
für Tabakpfeifenköpfe.
3 Modelle. — Kinderspielwaren (Schiffchen).
1 Modell. — Kleiderhaken.
2 Muster. — Tube; Reklamebild.
34 Muster. — Stickereien.
1 Modell. — Spiegelrelief-Buchstaben.
1 modöle. — Vaporisateur.
1 Modell. — Photorahmen.
1 Muster. — Unterhaltungsspiel.
1 Modell. — Räucherkammer für Fleisch-
waren.
1 Modell. — Oberkörperbekleidung (gelöscht
Infolge Verzichts vom 22. April 1950).
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

A noter s. t. p.
Par la suite, nous effectuerons des tirages & part de format A 5 (environ

82 pages) des textes ci-aprös. Les brochures seront vendues au prix de 1 fr.
l'exemplaire; pour commandes de 20 tirages et plus rabais correspondant. Priere
d'adresser les commandes ä la

Feuille officielle snisse du commerce, Effingerstrasse 3, & Berne.

Abrogation dn rdgime des ponvoirs extraordinaires
en matiöre de snrveiiiance des importations et des exportations

Vu l'arrötö födöral du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres ä assurer la
döfense du pays et lemaintien de sa neutralitö, le Conseil födöral avait ödictö,
le 22 septembre 1939, un arrötö concernant la surveillance des importations
et des exportations aux fins de pouvoir prendre les mesures nöcessaires pendant
la duröe de la guerre. Peu de temps aprös la fin des hostility, en 1945, on a
entrepris la suppression graduelle des dispositions ödictöes en vertu de cet
arrötö. Cependant, la lente normalisation de la situation öconomique
internationale retarda l'abrogation complete des mesures fondöes sur cette base
legale extraordinaire dans le domaine de la surveillance des importations et
des exportations. Bien que les öchanges commerciaux et le service des paiements
entre les divers pays revötent encore un caractöre qui ne saurait ötre considörö
comme normal, il est possible, du cötö suisse, de renoncer au maintien du regime
des pouvoirs extraordinaires. Dans la mesure oil une röglementation par l'Etat
et une surveillance des öchanges commerciaux et du service des paiements
avec l'ötranger s'avörent encore indiquös, les dispositions nöcessaires peuvent
Ötre prises sur la base de l'arrötö födöral du 14 octobre 1933/22 juin 1939
concernant les mesures de defense öconomique envers l'ötranger, arrötö qui a ötö
prorogö ä maintes reprises et soumis au referendum.

En möme temps qu'il abrogeait son arrötö du 22 septembre 1939 concernant
la surveillance des importations et des exportations, fondö sur les pleins
pouvoirs, ainsi que les ordonnances prises en vertu de cet arrötö, le Conseil födöral
a pris divers nouveaux arrötös.

II a ötö nöcessaire d'ödicter en premier lieu une ordonnance qui contint
les dispositions d'exöcution de l'arrötö födöral du 14 octobre 1933/22 juin 1939,
en tant que la dite execution s'ötend au domaine des importations et des
exportations, ötant donnö que les prescriptions y relatives ötaient contenues jus-
qu'alors dans l'arrötö du Conseil födöral du 22 septembre 1939, concernant la
surveillance des importations et des exportations. Cette nouvelle ordonnance
sur l'importation et l'exportatlon des marchandlses contient notammcnt les
principes ä observer pour la dölivrance des permis. En ce qui concerne les
importations, la nouvelle röglementation n'apporte aucun changcmcnt. Le
systöme du permis, appelö avant tout ä servir d'arme de defense öconomique,
est maintenu dans la möme mesure qu'auparavant. Pour les exportations
il est important de relever que la procedure snivie jusqu'ä present pour l'octroi
des permis d'exportation a ötö abrogöe en principe dös l'entröe en vigueur de la
nouvelle röglementation. En tant qu'un contröle et une röglementation du,
service des paiements avec l'ötranger sont encore nöcessaires, ce contröle'
et cette röglementation ne s'exerceront plus ä l'avenir au moyen du permis
d'exportation, mais, comme cela 6tait le cas döjä avant la guerre, sous forme
de surveillance et de contingentement des versements dans le service röglementö
des paiements. Comme exception ä la rögle, un contröle de quelques matieres
premiöres telles'que la ferra+lle, les peaux et cuirs, ainsi que les machines ä

brodcr, les machines horlogöres, doit ötre maintenu dans l'interet möme de

l'approvisionnement du pays et de la production indigene. Dans le present
cas, il s'agit principalemcnt de produits dont l'exportation n'ötait pas libre,
dös avant la guerre, du fait qu'ils ötaient soumis ä des droits de sortie. Ces

produits continnent d'ötre subordonnös au rögime du permis d'exportation.
(Arrötö du Conseil födöral N° 1 relatlf & la limitation des exportations.)

Le contröle du service des paiements se fera ä l'avenir, en tant qu'il est
encore neeessaire, au moyen d'une limitation des creances admises au service
röglementö des paiements. La suppression du permis d'exportation constitue
pour les exportateurs et pour les administrations une simplification et une
diminution de besogne; eile dispense en outre l'exportateur de la taxe du permis
d'exportation.

L'arrötö du Conseil föderal concernant l'admlsslon des cröances au service
röglementö des paiements avec l'ötranger, ainsi que la decentralisation dudit
service constitue la base lögale de la nouvelle röglementation. 11 remplace les
arretös du Conseil födöral en vigueur jusqu'ici: celui du 28 juin 1935 sur l'ad-
mission des eröances en marchandises ä la compensation des paiements avee
l'ötranger et celui du 3 döcembre 1945 concernant la decentralisation du service
des paiements avec l'ötranger, dont les dispositions se trouvent röunics, sauf
quelques modifications et quelques dispositions complömentaires, dans le

nouvel arrötö.
Cet arrötö contient — et e'est lä l'innovation essentielle — l'autorisation

generale de limiter l'admission des eröances au serviee röglementö des paiements.
Tandis que l'autorisation eorrespondante, döjä contenue dans l'arrötö mentionnö
du Conseil födöral du 28 juin 1935, n'ötait valable que pour les paiements
courants effectuös par l'intermödiaire de l'Office suisse de compensation et
eoncernait uniquement les eröances en marchandises, les possibihtös de
limitation des paiements s'ötendent dorönavant au serviee des paiements dit
döeentralisö, qui s'opöre par l'intermödiaire des banques privöes agrööes, ainsi
qu'ä toute espöce de eröances.

Du fait de la substitution du contingentement des paiements au contingentement

des exportations en vue du eontröle du trafie eommereial, l'exportateur
aura la facultö d'expödier sa marchandise sans aueune formalitö, ä condition
toutefois qu'il ne s'agisse pas en l'occurrence de l'un des rares produits demeurant
encore soumis au rögime du permis d'exportation. Pour obtenir ce permis,
l'exportateur devait jusqu'ici fournir la preuve, avant d'expödier sa marehan-
dise, que la cröance eorrespondante serait admise au service des paiements.
A l'avenir, il ne produira les piöces justificatives l'autorisant ä partieiper au
service röglementö des paiements qu'au moment ob le paiement devra ötre
opörö. II aura nöanmoins tout intöröt ä se procurer les documents de paiement
presents (cf. art. 7 de l'arrötö du Conseil födöral susmentionnö) pour ötre certain
que sa cröance sera admise au serviee röglementö des paiements et ne pas courir
le risque, faute de piöces justificative^ de ne recevoir aucun paiement
par la voie du serviee röglementö des paiements.

Ordonnance snr les importations et exportations

(Du 12 mai 1950)

Le Conseil födöral suisse, vu l'arrötö födöral du 14 octobre 1933 sur les mesures
de defense öconomique envers l'ötranger, modifiö le 22 juin 1939, proroge par
l'arretö föderal du 17 juin 1948; vu l'article 142 de la loi du 1er octobre 1928
sur les douanes, arrfite:

Article premier. Le Departement de l'öconomie publique est chargö de
pröparer des mesures en vue de reglementer les importations et les exportations
au sens de Tarröte föderal des 14 octobre 1933/22 juin 1939 sur les mesures
de defense öconomique envers l'ötranger. II soumet ses propositions au Conseil
födöral.

Art. 2. Lorsque le Conseil födöral dösigne les marchandises dont l'impor«
tation est subordonnöe ä un permis special, le Departement de l'öconomie
publique peut ordonner des derogations ou limiter l'application des mesures
prises aux marchandises importöes de pays determines et fixer des contingents
pour l'octroi des permis d'importation concernant certaines marchandises et
pour certains pays.

En rögle gönörale, les contingents sont fixös pour une annöe entiöre. Iis
seront röpartis en contingents pöriodiques, compte tenu autant que possible
des conditions saisonniöres.

Art. 3. Lorsque l'importation est subordonnöe, au sens de l'article 2, &

un permis special, celui-ci sera dölivrö, sur demande, par les services dösignös
dans les arrötös du Conseil födöral relatifs ä la limitation des importations. Le
«serviee des importations et des exportations» se substitue au «serviee des
importations».

Le Departement de l'öconomie publique peut, au besoin, dösigner d'autres
services pour delivrer les permis et faire en outre appel ä la collaboration d'autres
organismes.

Les services habilitös ä delivrer les permis, ainsi que les autres organismes
appelös ä partieiper ä l'exöcution des formalitös du permis, sont subordonnös
ä la Division du commeree du Departement de l'öconomie publique. La Division

du commerce leur donne les instructions nöcessaires et exerce la surveillance

sur ces organes.

Dans les cas oü, en vertu d'autres dispositions, des services spöciaux sont
döjä habilitcs ä delivrer des permis pour des marchandises determinees, ces

dispositions particuliöres demeurent en vigueur.

Si, aux termes des arretös du Conseil föderal relatifs ä la limitation des

importations ou en vertu d'autres dispositions, un serviee dötient le droit ex-
.clusif d'importer ou de delivrer des permis d'importation ponr certaines
marchandises, les prescriptions susvisöes sont röservees.

Art. 4. Les permis d'importation seront dölivrös notamment d'apres les

prineipes suivants:

a) Les permis sont exclusivement dölivrös aux personnes et maisons domi-
ciliöes sur le territoire douanier suisse, lorsqu'elles pratiquent l'importation
ä titre professionnel et exercent effectivement une activitö dans la branche
dont il s'agit; en outre, elles doivent offrir la garantie qu'elles remplissent
les conditions attachöes aux permis.

b) La dölivrance des permis peut etre subordonnöe au volume des
importations effectuöes antörieurement par le requörant ou ä la prise cn charge
de marchandises indigenes de meme nature que Celles qui sont ä importer,
ou encore ä l'observation d'autres conditions conformes au but poursuivi
par l'arretö föderal du 14 octobre 1933/22 juin 1939 sur les mesures de

döfense öconomique envers l'ötranger. Les dispositions speciales sont rö-
servöes dans les cas oü dans d'autres prescriptions des derogations ont ötö
statuöes quant ä l'importation de marchandises determinöes.

Lorsqu'une personne ou une maison, qui ne peut justifier d'impor-
tations antörieures, remplit nöanmoins les conditions prövues ä la lettre a

ci-dcssus, sa demande sera prise en consideration dans une mesure appro-
priöe.

c) Les producteurs qui sont protögös contre l'importation des articles de leur
fabrication, ainsi que les organisations auxquelles ils sont affiliös, ne

pourront obtenir, en regle göncrale, des permis pour l'importation d'articlas
similaires.

Par ailleurs, les personnes et les maisons privöes de la possibilitö
d'acquörir des marchandises indigenes, dont la production est protögee
en vertu de restrictions ä l'importation de ces articles, pourront obtenir
au besoin des permis d'importation meme au delA des contingents öven-
tuellement prövus.

d) La dölivrance d'un permis s'opöre toujours sous la röserve que, pendant
la duröe de sa validitö, le permis n'est juridiquement valable qu'aussi
longtemps qu'existent les conditions dont döpend sa dölivrance et que,
par la suite, aueune prescription eontraire n'aura ötö ödietöe.

e) Les permis ne sont pas transmissibles.

f) Lös permis sont, en rögle gönörale, valables pendant trois mois; ils peuvent
ötre prolongös ä deux reprises au maximum, chaque fois pour deux mois.

Art. 5. L'octroi des permis d'importation est soumis ä l'observation des

prescriptions, mesures et ordonnances en matiere d'importation et d'exportation

qui, aux termes de l'arretö federal du 14 octobre 1933/22 juin 1939 sur
les mesures de defense öconomique envers l'ötranger, ont döjä ötö ödietecs

ou le seront ä l'avenir.

Art. 6. Lorsque le Conseil födöral fait döpendre l'exportation de marchandises

de l'octroi d'un permis, les dispositions prövues aux articles 2, 3, alineas 2

k 5, 4, lettres a et b et d ä f, et 5 sont applicables par analogie.
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Art. 7. Les prescriptions speciales du Conscil födöral sont dötermlnantes
poiir la perception des taxes relatives ä la dölivrance de permis.

Art. 8. Les services habilites ä exöcuter les prescriptions, mesures et or-
donnances sur les importations et les exportations, ödictöes en vertu de Tarrötö
föderal du 14 octobre 1933/22 juin 1939 concernant les mesures de defense
öconomique envers Tötranger, sont autorisös ä executer ou ä faire exöcuter
les contröles nöcessaires.

Les agents chargös du coutröle sont tenns, par leurs fonctlons, de garder
secret sur leurs constatations et observations. II ne sont autoiisös ä fournir

des renseignements qu'aux services compötents.

Art. 9. L'intöressö peut recourir auprös de l'autoritö supörieure, dans les
trente jours ä compter de la notification, contre les decisions prises en vertu
des dispositions ri'exöcution de l'arrötö födöral du 14 octobre 1933/22 juin 1939
concernant les mesures de defense öconomique envers Tötranger.

Art. 10. a) Celui qui aura contrevenu aux prescriptions, mesures et or-
donnances ödictöes en vertu de Tarrötö föderal du 14 octobre 1933/22 juin 1939

sur les mesures de defense öconomique envers Tötranger, sans que les faits
constituent un dölit douanier au sens du chapitre III de la loi födörale du
1er octobre 1925 sur les douanes, notamment,

b) celui qui, sans en avoir obtenu l'autorisation, aura imports ou exports
une marchandise dont l'importation ou l'exportation est soumise ä la formality
du permis,

c) celui qui n'aura pas observö les conditions fixöes pour l'importation
ou l'exportation d'une marchandise, ainsi que les conditions attachöes ä la
dölivrance. des permis, ou aura döterminö un tiers ä ne pas observer ces
conditions,

d) celui qui, afin d'obtenir un permis pour lui ou pour un tiers, aura
fourni de fausses indications aux autoritös compötentes ou leur aura prösente
des documents dont il savait ou devait savoir que leur contenu n'ötait pas
conforme aux faits,

e) celui qui aura provoquö l'octroi d'un permis en violation des prescriptions

en vigueur et fait usage d'un tel permis,

0 celui qui aura transmis un permis & autrui et celui qui aura fait usage
d'un tel permis,

g) celui qui aura modifiö un permis, ou en aura fait un emploi abusif et,
notamment, aura usd d'un permis expird, retird ou annuld,

h) celui qui se sera opposd au contröle prescrit par les autoritds com-
pdtentes, aura rendu ce contrdle impossible ou trompd les agents du contröle,

sera puni d'une amende de dix millc francs au maximum ou de l'empri-
sonnement pour douze mois au plus. Les deux peines pourrontdtre cumulces.

Est egalement punissable celui qui agit par ndgligence.

Lorsqu'une infraction a dtd commise dans la gestion d'une personne
morale, d'une socidtd en nom collectif ou en commandite, ou d'une entre-
prise individuelle, les dispositions pdnales sont applicables aux personnes qui
ont agi ou qui auraient dü agir en leur nom. La personne morale, la socidtd
on le propridtaire de l'entreprise individuelle rdpöndent solidairement du paifr-
ment de Tarnende et des frais,

Sont au surplus applicables les dispositions gönörales du Code pdnal du
21 ddeembre 1937.

Les autoritds cantonales sont chargdes de poursuivre et juger les infractions,
& moins que le Conseil fdddral ne deföre le cas ä la Cour penale fdddrale.

Art. 11. Les infractions aux prescriptions, mesures et ordonnances
relatives aux importations et aux exportations, ddietdes en vertu de Tarrdtd fdddral
des 14 octobre 1933/22 juin 1939 concernant les mesures de defense dconomique
envers Tdtranger, qui constituent un delit douanier au sens de la loi föderale
du 1er octobre 1925 sur les douanes, seront poursuivies et jugdes conformdmcnt
aux dispositions de cette loi.

Art. 12. Sont abrogdes, dös Tentrde en vigueur de la prdsente ordonnance,
toutes les dispositions contraires.

Sont notamment abrogds: les arrötds du Conseil fdddral du 22 septembre
1939 et N° 6 du 24 fdvrier 1948 concernant la surveillance des importations
•t des exportations, les ordonnances du Döpartement fdddral de Tdconomie

Jublique concernant la surveillance des importations et des exportations du
2 septembre 1939, N°2 du 2 novembre 1939, N° 14 du 25 mars 1941, N°» 51

et 52 des 7 aoüt et 23 ddeembre 1948, N0' 55, 57 et 59 des 11 avril, 17 aoüt et
9 novembre 1949, les tarifs des taxes d'exportation du Ddpartement fdddral
de Tdconomie publique N°* 3 et 4 des 12 decembre 1946 et 15 juin 1949, ainsi
que les ordonnances de la Division du commerce du Ddpartement fdddral de
Tdconomie publique concernant la surveillance des importations et des
exportations Nos 1 et 2 des 17 mars et 29 septembre 1942.

En tant que les dispositions relatives aux importations et aux
exportations, ddietdes en vertu de Tarrdtd fdddral du 23 decembre 1931 relatif ä
la limitation des Importations, ainsi que de Tarrdtd fdddral du 14 octobre
1933/22 juin 1939 sur les mesures de ddfense dconomique envers Tdtranger,
n'ont pas dtd abrogdes, elles continueront de ddployer leurs effets mdme si
Tarrdtd du Conseil fdddral du 22 septembre 1939 concernant la surveillance
des importations et des exportations les a ddclardes applicables pour i'exö-
cution de ladite surveillance.

Sl des dispositions susvlsdes ou d'autres dispositions contiennent des
prescriptions spdciales sur les importations et les exportations, ces prescriptions
ne sont pas touchdes par la prdsente ordonnance.

Art. 13. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 1er juin 1950.

Le Ddpartement de Tdconomie publique et le Ddpartement des finances
•t des douanes sont chargös de l'exöcuter, ä moins que cette täche n'ait dtd
expressdment confide ä d'autres services.

Berne, le 12 mai 1950.

Au nom du Conseil fdddral suisse,

le prdsident de la Confdddration: Max Petitpierre,
le chancelier de la Confdddration: Leimgruber.

Arrfitö du Conseil fdddral N° 1 relatif ä la limitation des exportations
12 mal 1950)

-•sT'

Le Conseil fdddral suisse, vu Tarrdtd fdddral du 14 octobre 1933 concernant
les mesures de defense dconomique envers Tdtranger, dans sa teneur du 22 juin
1939, prorogd par Tarrdtd fdddral du 17 juin 1948, ainsi que Tarröte föderal
du 26 avril 1923 prorogeant la vallditö de Tarrdtd federal du 18 fdvrier 1921
concernant la modification provisoire du tarif douanier, arrdte:

Article premler. Les marchandises designees ä Tarticle 2 ne peuvent dtre
exportdes qu'avec une autorlsation spdciale des organismes mentionnds audit
article.

Art. 2. Le present arrdtd est applicable aux marchandises suivantes:
A.

Numdro
du tarit douanier

ex 149

ex 165
172

ex 173

ex 708

ex 711

894c/898b

Divers

.Designation des marehandises

Estomacs de veau

Os pour la fabrication d'engrals et de colle
Cuirs bruts, salds ou non salds, sees
Peaux de veau, brutes, saldes ou non saldes,

sech£es
D£chets de la fabrication du fer, non dtamds,

non zlngugs
Chutes de la fabrication du for, non itamdes,

non zinguges; ferraille

B.
Machines d'horlogerle

Organismes qualifies p.
deilvrer l'autorisation

Division de i'agrlcul-
ture du Departement
federal de l'economle
publique

Service federal du
contrdle dos prlx

Direction generale des
douanes

Service federal du
contrdle des prlx

Machines & broder, machines auxlllalres pour
la broderie, pieces detachdes de ces
machines; usagdes

Art. 3. Le prösent arröte entre en vigueur le 1er juin 1950. La duree de
validite de Tarticle 2, lettre A, est limitee au 31 döcembre 1950.

Pendant la validity du present arrötö, sont suspendus dans leurs effets,
Tarröte du Conseil föderal du 19 janvier 1932 modifiant le tarif douanier
d'exportation (concernant les machines ä broder usagöes et autres), Tarrötö du
Conseil federal du 17 octobre 1933/20 juillet 1934 modifiant le tarif douanier
du 8 juin 1921 (pour les machines d'horlogerie), de möme que Tarrötö du Conseil
föderal du 10 novembre 1936 concernant des droits de sortie, en tant que ce
dernier se rapporte au N° 2 a1 (chutes de la fabrication du fer, etc.) et au N° 2 a!
(ferraille) du tarif d'exportation; il en est de möme du droit de 1 franc par
quintal pour les os repris sous le N°5 du tarif d'exportation.

Le Departement de Teconomie publique et le Döpartement des finances
et des douanes sont charges de I'execution du present arrötö.

Berne, le 12 mai 1950.
Au nom du Conseil födöral suisse,

le president de la Confederation: Max Petitpierre;
le chancelier de la Confdddration: Leimgruber.

Tarif des taxes poor ia ddilvrance des permis d'exportation
(Du 12 mai 1950)

Le Conseil federal suisse, vu Tarröte federal du 14 octobre 1933 concernant
les mesures de defense dconomique envers Tetranger, dans sa teneur du 22 juin
1939 proroge par Tarrötö fedöral du 17 juin 1948, arröte:

Article premler. Une taxe de 2°/oo de la valeur de la marchandise est perQue
pour la dölivrance des permis d'exportation des produits mentionnds dans
les arretes du Conseil föderal relatifs ä la limitation des exportations.

Est considerce comme valeur de la marchandise au sens du 1er alinca
la valeur ä la frontiöre spöeifiee ä Tarticle 6 de Tordonnance du 1er decembre
1936 concernant la statistique du commerce de la Suisse avec Tetranger.

Art. 2. La Division du commerce pourra, pour de justes motifs, reduirc
ou supprimer le taux de la taxe fixöe ä Tarticle premier.

La Division du commerce peut en outre autoriser des derogations aux
dispositions de Tarticle 3 du prösent arrötö.

Lorsque la Division du commerce ordonne la perception d'un simple
ömolument de chancellerie, celui-ci sera de 1 franc par permis.

Art. 3. Les dispositions generates suivantes sont applicables ä la perception
des taxes:

a) La taxe minimum sera de 1 franc par permis;
b) lorsqu'un permis est prorogö, il ne sera perQU qu'un ömolument de chan¬

cellerie de 5% de la taxe correspondante ä la quantite non exporlee; cet
ömolument ne pourra toutefois ötre införieur ä 1 franc ni exceder lc monlant
de 5 francs par permis;

c) s'il est ötabli que le permis n'a pas ete employe ou ne l'a cte que partielle-
ment, le service interesse remboursera au prorata de Temploi la taxe
perdue, deduction faite de la taxe correspondant ä la quantitö exportee, ainsi

que d'un ömolument de chancellerie de 10% de la somme ä rembourser;
cet ömolument ne pourra toutefois ötre inferieur ä 1 franc ni exeöder le

montant de 10 francs par permis. La demande de remboursement devra
ötre presentee dans les trente jours qui suivront Texpiration de la validite
du permis. La Division, du commerce pourra cependant, pour de justes
motifs, döcider ä titre gönöral ou dans des cas d'espöce que la taxe ne sera

pas remboursöe.

Art. 4. La disposition de Tarticle 3, lettre c, reste applicable aux permis
d'exportation non utilises ou utilises partiellement qui ont etc delivres pendant
la validitö de Tarrötö du Conseil federal du 22 septembre 1939 concernant
la surveillance des importations et des exportations, ainsi que des prescriptions
d'exöcution ödictöes en vertu de cet arröte par le service des importations et
des exportations ou le Service föderal du contröle des prix.

Art. 5. Le prösent tarif entre cn vigueur le 1er juin 1950.

Berne, le 12 mai 1950.
Au nom du Conseil födöral suisse,

le president de la Confederation: Max Petitpierre;
le chancelier de la Confederation: Leimgruber.
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ÄrrGtö da Conseli I6d6r»l
concernant ('admission de crdances au service rdglemente des palements avee

l'dtranger et la ddcentrallsation dudtt service

(Du 12 mai 1950)

Le Conseil federal suisse, vu l'arrdte federal du 14 oetobre 1933 concernant
les mesures de defense cconomique enveis l'etranger, modifid le 22 juin 1939,
et proroge par l'arretc du Conseil federal du 17 juin 1948, arrdte:

Article premier. Par service reglementc des paiements au sens du prdsent
arrdte, on entend le service des paiements avec l'etranger qui doit s'operer en
vertu d'un arrdte du Conseil federal portant execution d'un accord avec l'etranger
ou, independamment de tout accord bilateral, par l'intermediaire de la Banque
nationale ou d'unc banque agrccc au sens dc l'article 2.

Art. 2. Le Departement de l'economie publique peut, d'entente avec la
Banque nationale, agreer d'autres banques pour faire les paiements et recevoir
les verscments dans le service reglementc des paiements avec l'etranger. L'agre-
ment peut etre subordonnc ä des conditions speciales.

Art. 3. Lorsque le Departement de l'economie publique a agree d'autres
banques que la Banque nationale pour faire les paiements et recevoir les ver-
semenls dans le trafic avee un pays pour lequel est prevue l'obligation de verser
ä la Banque nationale, cctte obligation est reputee remplie lorsque lc versement
est fait ä une banque agreee au sens de Particle 2.

Art. 4. Seules sont admises au service reglementc des paiements avec
l'etranger les creances dc pcrsonncs domiciliees en Suisse resultant de la livraison
de marchandiscs d'origine suisse ou de prestations suisses, ainsi que les creances
financidres suisses.

La Division du commerce du Departement de l'economie publique peut,
dans des circonstanccs particulteres, decider des derogations aux dispositions
du present article; s'il s'agit de creances financieres, eile statue d'entente avec
le Departement politique,

Les dispositions du present article s'appliquent par analogie aux creances

qui sont admises par l'Office suisse de compensation ä la compensation privee.
Art. 5. Les criteres servant ä la determination du caractere suisse sont

etablis par le Departement de l'economie publique pour les prestations, par la
Division du commerce dudit departement pour l'origine des marchandises,
*t par le Departement politique pouHes creances financieres.

Art. 6. Le Departement de l'economie publique peut restreindre l'admission
de creances au service reglemente des paiements avec l'etranger ou la faire
dependre de l'accomplissement de conditions speciales. Si pareilles mesures
concernent des creances financieres, elles seront prises d'entente avee le
Departement politique.

Le Departement de l'economie publique designe les organismes qui gerent
les contingents fixes en execution des mesures restrictives.

II y aura lieu de consulter les reprcsentants autorises de l'economie privee
avant d'arreter les prescriptions prevues par le present article.

Art. 7. Dans le service reglemente des paiements avec l'etranger, les

reglements ne peuvent avoir lieu que sur presentation des documents suivants:

A. Paiement des creances pour des marchandises et pour des frais accessoires

compris dans le montant de la facture et de l'attestation d'origine:
1. Si la marchandise a dejä ete exportee:

a) Une declaration de creance, etablie sur la formule prescrite, qui con-
tiendra cgalement l'attestation de contingentement, si des restrictions
ont ete edictees pour le Service des paiements auquel ladite creance
est annoncee;

b) Une attestation, apposee sur un double de la facture par le bureau des

certificate d'origine du ressort de l'exportateur, certifiant l'origine
suisse de la marchandise;

c) Un double de la declaration pour l'exportation muni du cachet de
la douane;

2. Si la marchandise n'a pas encore etd exportee:
a) Une declaration de creance, etablie sur la formule prescrite, qui con-

tiendra egalement l'attestation de contingentement, si des restrictions
ont etd ddictecs pour le service des paiements auquel ladite creance
est annoncee;

b) Une declaration relative au paiement anticipd, etablie sur la formule
prescrite, qui contiendra en particular l'engagement de presenter
ulterieurement, d'une part, l'attestation, apposee sur un double de
facture par le bureau des certificats d'origine du ressort de l'exportateur,

certifiant l'origine suisse de la marchandise et, d'autre part, le
double de la declaration pour l'exportation muni du cachet de la douane.

B. Paiement des frais accessoires du trafic commercial, en tant qu'ils n'entrent
pas sous la lettre A, et paiements analogues:

Une declaration de creance, etablie sur la formule prescrite, qui
portera le visa de l'Office suisse de compensation et contiendra egalement
l'attestation de contingentement, si des restrictions ont ete edictees pour
le service des paiements auquel ladite creance est annoncee.

C. Paiement des creances financieres:
Les documents presents par le Departement politique pour etablir le

caractere suisse de la creance et, dvcntuellement, par le Departement de
l'economie publique, d'entente avec le Departement politique, pour
l'admission de la creance.

D. Autres paiements:
Une declaration de creance, etablie sur la formule prescrite, qui portera

le visa de l'Office suisse de compensation et contiendra egalement l'attestation

de contingentement, si des restrictions ont ete edictees pour le
service des paiements auquel ladite creance est annoncee.

La Division du commerce du Departement de l'economie publique peut,
dans des circonstances particulieres, decider des derogations aux dispositions
du present article; s'il s'agit de creances financieres, eile statue d'entente avec
le Departement politique.

Art. 8. Quiconque demande une des attestations ou visas presents &

l'article 7 doit pouvoir justifier les faits que le document est appeie ä attester ou
qui sont necessaires pour fixer un contingent ou pour faire apposer un visa.

Les offices charges de delivrer les attestations ou visas verifieront l'exac-
titude des indications qui doivent etre certifiees ou visees ou dont l'office aura
besoin pour fixer ou gerer un contingent. Le requcrant est tenu de fournir tous
renscignements utiles aux personnes chargees de l'enquete et de les mettre en
etat de faire les constatations necessaires. Sont cgalement assujettis ä cette

obligation lg fournisseur et le producteur de la marchandise. Les frais de l'enquete
peuvent dtre mis & la charge du requerant; il devra, sur demande, en faire
l'avance.

Les dispositions des 1er et 2e alineas s'appliquent aussi aux enqudtes qui
doivent etre faites posterieurement ä la delivrance des attestations et visas
prccitcs.

Lorsqu'il apparait aprds coup ou si l'on a des raisons de soupgonner qua
les conditions fixces par le present article n'ont pas ete remplies, une attestation
ou un visa dejä octroyd peut dtre annule par l'office qui l'a etabli ou par la
Division du commerce, ou, s'il s'agit d'attestations concernant des creances
financieres. par le Departement politique. La responsabilite penale est reservee.

Art. 9. Les agents des offices charges de delivrer les attestations ou visas
presents ä l'article 7, de meme que leurs mandataires, sont tenus au secret
pour les constatations qu'ils font dans l'exercice de leurs fonctions. Est toute-
fois reserve le droit d'en referer ä l'office commettant.

Lorsqu'il y a des raisons de presumer ou qu'il est constate qu'une infraction
aux dispositions du present arrdte ou aux prescriptions, mesures et ordonnances
edictees en vertu de ce dernier a ete commise, les offices precites signaleront im-
mediatement le cas ä l'Office suisse de compensation. S'il s'agit de la delivrance
d'attestations d'origine ou de certificats de contingentement, le cas sera Signale
ä la Division du commerce.

Lc Departement politique edictera pour le service des paiements financiers
les prescriptions concernant le signalemcnt des irrcgularites presumces ou
constatees.

Art. 10. L'Office suisse de compensation peut exiger la restitution au
service reglemente des paiements:
1. Lorsque le paiement a etc opdrd contrairement aux dispositions du present

arrdte, aux prescriptions, mesures et ordonnances edictees en vertu de ce
dernier ou aux prescriptions contractuelles ou autonomes concernant le
service des paiements avec un pays determine;

2. Lorsque la cause de l'obligation n'est pas realisce ou ne l'est qu'en partie,
ou disparait apres coup, comme ce sera le cas par exemple si la prestation qui
a donne lieu au paiement n'est pas executee ou ne l'est qu'imparfaitement;
sont cependant reservees les pretentions justifiees qui sont en rapport avec
l'aetc juridique sur lequel se fondait le paiement.

Lc bencficiaire est tenu ä restitution.
Les tiers qui, avec la conscience d'agir contrairement au droit, ont par-

ticipe ä l'execution d'un paiement indft conformement au chiffre 1 ci-dessus, ou
l'ont favorise, ou qui ont contrefait, falsifie ou fait usage abusif des documents
de paiements, repondront de la restitution dudit paiement solidairement avec
le bencficiaire, ä condition qu'un jugement penal les ait reconnus coupables
de contravention intentionnelle aux dispositions du present arrete ou aux
prescriptions, mesures et ordonnances y relatives ou encore que cette
contravention intentionnelle ressorte indubitablement du dossier, si un deeds ou un
transfert de domicile ä l'etranger rend des poursuites penales impossibles.
Lorsque le delinquant a agi ou aurait dh agir au nom d'une personne physique,
d'une personne morale, d'une societe commerciale ou d'une eommunautc de

personnes, cette dernidre, s'il a resulte un avantage pour eile de cette
contravention, repondra de la restitution de l'indü solidairement avec le delinquant,
en tant qu'elle n'apporte pas la preuve qu'elle a pris toutes les precautions
necessaires pour amener ce dernier ä observer les prescriptions applicables en
la matiere.

Art. 11. La Division du commerce arrdte les prescriptions necessaires &

l'execution du present arrdte; eile exerce la surveillance sur les offices charges
de delivrer les attestations d'origine et les certificats de contingentement, en
tant qu'il s'agit des attributions que leur confdre le present arrete.

La Division du commerce statue sur les recours diriges eontre les decisions
des offices habilites ä delivrer les attestations d'origine et les certificats de

contingentement.
Art. 12. Le Departement politique edictera les prescriptions concernant

les document appeles & attester le caractdre suisse des creances financieres.
Art. 13. En vue de couvrir les frais de la Confederation, de l'Offiee suisse de

compensation et des banques agreces au sens dc l'article 2, lc Departement de
l'economie publique pourra, d'entente avec le Departement des finances et des
douanes, fixer des emoluments ä pcrcevoir sur les sommes payees, en tant que
la perception de taxes n'est pas reglee par l'arrete du Conseil federal des 31 mai
1937/23 juillet 1940 concernant les taxes ä percevoir par l'Office suisse dc
compensation.

Le Departement dc l'economie publique pourra instituer des taxes pour
les certificats delivres par les offices charges de la gestion des contingents.

II consultcra les representants autorises de l'ecouomie privee avant d'arreter
les prescriptions prevues par le present article.

Art. 14. Les attestations d'origine prevues par l'article 7 du present arrete
sont considerees comme certificats d'origine au sens de l'ordonnance du 9 de-
cembre 1929 sur les certificats d'origine. Reserve faite de l'article 5, les dispositions

de cette ordonnance leur sont applicables.
Art. 15. L'Office suisse de compensation surveillera l'execution du present

arrdte et des prescriptions, mesures et ordonnances edictees en la matiere, en tant
que cette surveillance n'est pas cxercee par la Division du commerce
conformement ä l'article 11. Sont reservees les prescriptions speciales du Departement
politique concernant la surveillance des paiements financiers.

L'Office suisse de compensation est autorise ä demander ä chaque interesse
les renseignements necessaires ä l'eclaircissement d'un fait, en tant que celm-ci
peut dtre important pour l'application du present arrdte et des prescriptions,
mesures et ordonnances Edictees en la matiere. II peut faire proceder des revisions
de comptes et ä des contröles aupres des personnes et des maisons qui ne fonr-
nissent pas ou qu'imparfaitement les renseignements qu'il leur demande, de
mdme qu'auprds des personnes et des maisons forteinent soupfonnces de eontre-
venir aux dispositions du present arrete ou aux prescriptions d'exeeution edietccs
en la mattere. N

Art. 16. Le Departement de l'economie publique peut declarer tout ou
partie des dispositions du present arrete applicables par analogie au service
des paiements avec les Etats qui prennent des mesures d'une nature quclconque
en vue de restreindre ou de reglenienter l'importation des marchandises 011 le
service des paiements. II peut arrdter des prescriptions qui derogent aux
dispositions de l'article 7.

II y aura lieu de consulter les representants autorises de l'economie privee
avant d'edicter de telles prescriptions.

Art. 17. Celui qui aura contrevenu intentionnellement ou par negligenec aux
dispositions du present arrdte ou aux prescriptions, mesures et ordonnances
edictees en vertu de cet arrete, ou aura entrave ou teutc d'entraver les mesures
prises par les autorites pour l'execution du present arrete en refusant dc donual
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des renseignements, en donnant des renseignements faux ou incomplets, en
dölivrant ou en faisant usage abusivement de documents rclatifS au service
röglementö des paiements, ou de toute autre maniöre, sera puni, ä moins qu'un
debt encourant une peine plus grave n'ait ötö commis, d'une amende de dix
mille francs au maximum ou de l'emprisonnemcnt pour douze mois au plus.
Les deux peines peuvent ötre cumulees.

Les dispositions geniales du code penal sont applicables; est rcservee
l'application des dispositions speciales conformöment au premier alinea.

Lorsqu'une infraction a öte commise dans la gestion d'une personne morale,
d'une socicte ennom collectif ou en commandite, ou d'uncentreprise individu elle,
les dispositions pönales sont applicables aux personnes qui ont agi ou qui auraient
du agir en leur nom. La personne morale, la societc ou le proprietaire de l'entre-
prise individuelle röpondent solidairement du paiement de Tarnende et des frais.

Art. 18. Les autorites cantonales sont chargees de poursuivre et juger les
infractions, k moins que le Conseil federal ne deföre lc cas k la Cour pönale
föderale.

Les gouvernements cantonaux sont tenus de communiquer immödiatement
au Döpartement de Tcconomie publique et ä TOffice suisse de compensation
les jugements, ordonnances de non-lieu et döcisions administratives ayant un
caractere pönal.

Art. 19. Le prösent arröte entre en vigueur le 1er juin 1950. 11 se substitue k
l'arrete du Conseil föderal du 28 juin 1935 concernant Tadmission de cröances
en marchandises k la compensation des paiements avec l'etranger, modifie par
Tarrötö du 12 octobre 1943, et ä Tarrötö du Conseil födöral du 3 döcembre 1945
concernant la decentralisation du service des paiements avec l'etranger, modifie
par Tarröte du 6 decembre 1948.

Les dispositions de Tarticle 17 du prösent arröte se substituent aux
dispositions pönales particulieres concernant les affidavits qui sont contenues
dans les arretes du Conseil föderal relatifs au service des paiements avec certains
pays etrangers. Les dispositions de Tarticle 10 du present arröte se substituent
aux dispositions que ces derniers contiennent sur la demande de restitution par
TOffice suisse de compensation de sommes versöes k tort.

Le service des paiements avec TArgentine continue d'ötre rögi par les
dispositions de Tarrötö du Conseil födöral des 29 aoüt 1947/23 döcembre 1948
concernant la decentralisation des paiements avec TArgentine et par les
prescriptions ödictces en la matiöre.

Berne, le 12 mai 1950.
Au nom du Conseil födöral suisse,

le president de la Confödöration: Max Petitpierre;
le chancelier de la Confödöration: Leimgruber.

Ordonnance dn Departement federal de reconomle pnbltqne
concernant l'admission de cröances au service röglementö des paiements

avec Tötranger

(Du 15 mai 1950)

Le Departement födöral de Teconomie publique, vu l'arretö du Conseil
föderal du 12 mai 1950 concernant l'admission de cröances au service
röglementö des paiements avee l'etranger et la döcentralisation dudit service,.

arröte:
t

Article premier. Les cröances decoulant du trafic commercial ne sont
admises que limitativement au service röglemente des paiements avec les pays
enumeres ci-apres:

Norvfcge
Pays-Bas, y compris les territoires d'outrc-

mer, ainsl que l'lndonösie
Pologne
Roumanie
Su&de
Tchgcoslovaqule
Turquie
Yougoslavic
Zone sterling

Allemagne
Autriche
Bulgarie
Dänemark
EgypLe
Kspagne, y compris les territoires d'outre-mcr
Finlande
France, y compris les territoires d'outre-mer
Grgce
Mongrie

La Division du commerce du Döpartement de Teconomie publique determine,

cn tenant compte des arrangements conclus avec ces pays, le mode et
l'etendue des mesures de restriction; eile fixe cn particulier les contingents
afförents aux diverses marchandises ou categories de produits. Elle peut, si
des circonstances particuliöres le justifient, autoriser des exceptions aux
mesures de restriction.

Art. 2. Les contingents fixös en vertu de Tarticle premier sont göres,
reserve faite des dispositions du 2® alinöa, par les organismes dösignes ci-dessous
(offices de contingentement):

.\'nni£ros du tarlt douanlcr suisse

3,17—359

360—376; ex 378, mouchoirs; 380; 447b—e
et 447el—448; ex 532, mouchoirs

384—389; 421; 451; 486
447a—448

457; 460—476; 479—480; 483

508a; ex 509, cx 566, autres que tresses exo-
tiques pour chapeaux travaiilges en Suisse
et clochcs de chapeaux; 510—511

508h; ex 509, ex 566, tresses exotlques pour
chapeaux travaillges en Suisse et cloches
de chapeaux

530—531; cx 532, autres que mouchoirs;
533—556

769b; 830b; ex 809, ex 834—836, ex 861,
cx 866, articles de d£colletage

753—756; 781a; 879—902; 903—924 d; 928b j
937—938; 940—956f

811—813; 1082—1085

862—865b; ex 866, autres qu'articles de d£-
colletage; 867

638a; 925—928a; 929—933c; ex 934a, autres
que plerres travailUes pour Instruments
et appareils; 934b—9361

966—1066a; 1067—1068; 1070—1081b; 1088
ä 1094; 1096; 1100a—1143b

1066b; 1069; 1095; 1097—1099
Autres rubrlques tarifaires

Offices de eontlngentement

Office de contingentement pourl'exportation
de fils de coton et retors, Zurich

Association suisse des marchands de fil£s et
exportateurs de tissus, Saint-Gall

Directoire commercial, Saint-Gall
Association zuricholse de l'lndustrie de la sole,

Zurich
Office de contingentement des produits de

l'lndustrie lainigre, Zurich
Syndicat des fabricants argovlens de tresses

pour la chapellcrie, Wohlen (Argovle)

Chambre de commerce argovienne, Aarau

Syndicat suisse d'exportation des Industries
de l'hablllement, Zurich

Chambre de commerce soleurolse, Soleure

Soci£te suisse des constructeurs de machines,
Zurich

Service technique du Departement mllltalre
f£d£ral, Berne

Association suisse des lndustrlels de l'alu-
minium, Lausanne

Chambre suisse de l'horlogerle, La Chaux-de-
Fonds

Societe suisse des Industries chimlques,
Zurich

Chambre de commerce bflloise, Bäle
Service des importations et des exportatlons,

Berne

Dans le trafic avec l'Allemagne Orientale, la Bulgarie, la Finlande, la Gröce,
la Norvöge, la Roumanie et la Turquie, les contingents fixös conformömeof'
k Tarticle premier sont görös par les offices suivants:

Numeros du tnrlf douanlcr suisse

811—813; 1082—1085

638a; 925—928a; 929—933c; ex 934a, autres
que plerres travaillges pour Instruments
et appareils; 934b—936i

Autres rubrlques tarifaires

Offlecs de eontlngentement

Service technique du Departement mllitafre
federal, Berne

Chambre suisse de l'horlogerle, La Chaux-de-
Fonds

Service des Importations et des exportation»,
Berne

Si des circonstances spöciales le justifient, la Division du commerce peut
modifier les attributions des offices de contingentement.

Art. 3. Les Offices de contingentement sont qualifies pour administrer
les contingents applicables aux marchandises rentrant dans les numöros du
tarif douanier suisse qui leur sont attribuös par Tarticle 2.

Si la Division du commerce fixe des contingents globaux pour plusieurs
rubriques tarifaires ou groupes de rubriques rentrant dans,la competence de
divers Offices de contingentement, ces derniers s'entendront sur la röpartition
des differentes rubriques, ä moins que la Division du commerce n'edicte des
prescriptions speciales.

Art. 4. Des attestations de contingentements ne peuvent ötre delivrecs
qu'aux personnes et maisons qui sont domiciliöes sur le territoirc douanier
suisse et qui, pratiquant Texportation k titre professionnel, exerccnt effective-
ment et d'une fagon röguliöre leur activitö dans la branche de commerce dont
il s'agit.

Les contingents seront octroyes selon des critöres objectifs et cquitables,
compte tenu de Tövolution naturelle de Töconomie (nouvelles maisons, cliange-
ment d'activitö des maisons existantes, etc.). Une röserve de contingent appro-
priöe sera constituee pour les cas speciaux (cas exceptionncls, cas de rigueur,
etc.).

Art. 5. Celui qui sollicite une attestation de contingentement adressera k
TOffice de contingentement competent la döclaration de creance, etablie, en
quadruple exemplaire, sur la formule prescrite par TOffice suisse de compensation.

L'Office de contingentement examinera si l'attestation de contingentement

peut ötre delivröe dans la limite des contingents fixes. Dans l'affirmative,
il apposera l'attestation de contingentement sur les quatre exemplaires de la
declaration de creance. Si la cröance indiquee dans la döclaration n'est soumise
ä aueun contingentement, TOffice de contingentement se bornera k munir
la döclaration de la mention « non-contingentö» et k apposer son cachet et
sa signature.

Trois exemplaire de la döclaration de cröance, munie de l'attestation de

contingentement, sont renvoyes ä l'interessö; un exemplaire est conserve par
TOffice de contingentement dans un but de contröle.

Les demandes dont l'instruction est du ressort d'un autre Office de
contingentement lui seront transmises directement.

Art. 6. L'attestation de contingentement sera mentionnee dans le champ
designö par le N° 15 de la döclaration de creance, formule N° 70. Elle contiendra
les indications suivantes:

9

1° Le numero (numörotation continue) de TOffice de contingentement;
' 2° la date de Tötablissement de l'attestation;
3° la duröe de validitö (valable jusqu'au et le cas öchöant sa pro¬

rogation;
_4° l'cmolument per^u;
5° le cachct et la signature de TOffice de contingentement.

Art. 7. Reserve faite d'instructions speciales de la Division du commerce,
les Offices de contingentement fixent la duree de validite des attestations de

•contingentement; elle sera determinee de telle sorte qu'une utilisation aussi

complete que possible des contingents soit assuröe.

Art. 8. Sous röserve d'instructions derogatoires de la Division du
commerce, est determinante pour Timputation sur le contingent la valeur ä la
frontiöre de l'envoi telle qu'elle est definie par Tarticle 6 de Tordonnance du
1er decembre 1936 concernant la statistique du commerce de la Suisse avec
l'etranger. Elle doit etre indiquee par Texportateur sur la döclaration de creance.
D'apres la disposition precitöe, la valeur ä la frontiöre est identique au prix
de la marchandise au lieu d'expedition (prix de facture, sous deduction de
rabais, provisions, etc., qui pourraient avoir öte accordös), augmente des frais
de transport, d'assurance et autres jusqu'ä la frontiöre suisse. Les provisions
ne peuvent etre döduites que lorsqu'elles apparaissent commc tellcs dans la

facture, mais non lorsqu'elles sont incorporöes dans lc prix de facture.

Art. 9. L'etat de Tutilisation des contingents doit ressortir ä tout moment
du registre de TOffice de contingentement. Ce dernier rcpond envers la Division
du commerce de l'observation des contingents fixös. Des döpassemenls de

contingents ne sont admis qu'avec l'autorisation formelle de la Division du
commerce.

Les Offices de contingentement surveillent Tutilisation effective des

contingents sur la base des avis de TOffice suisse de compensation. Ces avis sont
donnes bimensuellement. Les Offices de contingentement examinent ä l'aide
desdits avis si les montants annonces concordent avec les imputations de

contingent. Les montants inutilises seront reportös au crödit des contingents, ä

moins que ces derniers ne soient devenus caducs entre-temps.

Art. 10. Pour Toctroi d'attestations, les offices qualifies ä cet effet peuvent
percevoir un emolument de 1 pour mille au maximum du montant pour lequel
l'attestation est valable; l'emolument minimum sera toutefois de 1 franc par
attestation. Dans le cas oü un office prouverait que cet ömolument ne suffit
pas k couvrir ses frais, la Division du commerce pourra, sur sa demande, l'auto-
riser k percevoir un taux ölevö.

L'ömolument ne doit pas ötre plus elevö qu'il n'est nccessaire pour la
couverture des frais decoulant de la gestion du contingent.

Lorsque TOffice de contingentement prölöve un einolument, les maisons

qui ne sont pas membres de l'association professionnelle dont il s'agit ne devront
pas ötre grevöes plus fortement que les maisons affiliees.

Pour les attestations de contingentement, qui ne portent que la mention
« non-contingentö» au sens de Tarticle 5, Toffice pourra percevoir un ömolument

de 1 franc. Si des circonstances speciales le justifient, la Division du
commerce peut autoriser la perception d'un ömolument plus ölevö ä concurrence

de 1 pour mille'dii montant pour lequel l'attestation est valable.
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Si l'attestation de contingentement n'» pas etd utilisde, ou ne l'a dtd que
partiellement, l'Office de contingentement remboursera l'emolument perQu,
sous ddduction de la taxe correspondant au contingent utilisd, ainsi que d'un
Emolument de chancellerie de 10% de la somme ft rembourser; cet emolument
ne pourra dtre inferieur ft 1 franc ni exedder le montant de 5 francs par attestation

de contingentement.

Art. II. En vertu de l'article 20, 3® alinea, de l'arrdtd du Conseil federal
du 12 mai 1950 concernant l'admission de creances au service reglementd des

paiements avec l'etranger et la decentralisation dudit service, les prescriptions
spdciales sur la decentralisation du service des paiements avec 1'Argentine
demeurent reservdes.

Art. 12. La Division du commerce edictera les prescriptions ndcessaires
ft l'execution de la prdsente ordonnance.

Art 13. La presente ordonnance entre en vigueur le Ier juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.

Ddpartement fdderal de l'economle publique:
Rubattel.

Ordonnance

de la Division dn commerce dn Departement federal de reconomle publique
concernant les attestations d'origine dans le service rdglementd des paiements

avec l'dtranger
(Du 15 mai 1950)

La Division du commerce du Ddpartement fdddral de l'dconomie publique,
vu l'arrdtd du Conseil fdddral du 12 mai 1950 concernant l'admission de crdances
au service rdglementd des paiements avec l'dtranger et la decentralisation dudit
service, arrdte:

Article premier. Pour etablir les attestations d'origine prdvues par l'arrdtd
du Conseil fdddral du 12 mai 1950 concernant l'admission de creances au service
rdglementd des paiements avec l'etranger et la ddcentralisation dudit service,
les bureaux des certificats d'origine devront, sous reserve des instructions
speciales qui leur parviendront, appliquer les critdres suivants.

L'origine Suisse ne doit dtre attestee en principe que si la marchandise
a subi en dernier lieu en Suisse une des opdrations essentielles du processus
de fabrication. En rdgle gdndrale, on peut admettre cette origine lorsqu'une
marchandise a dtd produite ft l'aide de main-d'eeuvre suisse ou a subi en Suisse

une transformation compldte. Lorsque la marchandise n'a etd ni produite,
ni compldtement transformde en Suisse ou si l'on n'est pas exactement fixd
ft cet dgard, la part du prix de vente du produit fini, y compris un montant
approprid pour frais gdndraux, afferente aux opdrations de fabrication effectives

en Suisse devra s'dlever ft 50% au moins. Est considere comme prix de
vente le montant qui est facture ft l'acheteur etranger et doit dtre indiqud dans
la declaration de crdance prescrite.

Art. 2. Le fabricant devra prouver aux chambres de commerce autorisees
ft ddlivrer des attestations d'origine, par une ddclaration dcrite (ddclaration
d'origine), dtablie sur la formule prescrite, que la marchandise a etd
produite ou travaillde en Suisse au sens de l'article premier ci-dessus. Si le fabricant

n'exporte pas lui-mdme la marchandise et que l'exportateur et le fabricant
ne sont pas domicilies dans le ressort de la mdme chambre de commerce, la chambre
de commerce du domicile du fabricant atteste sur la facture du fournisseur, ft

l'usage de la chambre de commerce du domicile de l'exportateur, que la
marchandise a ete produite ou travaillde en Suisse. L'exportateur qui n'a pas
fabriqud lui-mdme la marchandise doit, dans sa declaration d'origine, confirmer
ft la chambre de commerce qualifiee pour ddlivrer l'attestation d'origine que
la marchandise pour laquelle l'attestation d'origine est demandee est identique
ft la marchandise qui est l'objet de la facture du fournisseur mentionnde par lui.

Avant que des attestations d'origine ne soient remises ft une maison ou
que ses factures ne soient visdes, la maison devra ddclarer par ecrit qu'elle a
pris connaissance des dispositions de l'arrdtd du Conseil federal du 12 mai 1950
concernant l'admission de creances au service rdglementd des paiements avec
l'dtranger et la decentralisation dudit service.

Art. 3. L'attestation d'origine prdvue par l'article 7 de l'arrete du Conseil
federal du 12 mai 1950 concernant l'admission de creances au service
reglementd des paiements avec l'dtranger et la ddcentralisation dudit service sera
requise tant que la marchandise se trouve encore en Suisse. Si, pour des
raisons pertinentes, l'attestation n'est demandde qu'aprds l'exportation de la
marchandise, elle pourra encore dtre ddlivrde ft titre exceptionnel en tant que
l'origine peut encore dtre dtablie d'une fa^on concluante.

Art. 4. Sont abrogdes les ordonnances de la Division du commerce du
Ddpartement de l'dconomie publique du 28 juin 1935 concernant les certificats
de clearing dans le service des paiements avec l'dtranger et du 7 decembre 1945
concernant les attestations d'origine pour le service des paiements avec
l'etranger.

Art. 5. La prdsente ordonnance entre en vigueur le Ier juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.

Ddpartement fdddral de l'dconomie publique
Division du commerce: Hotz.

Ordonnance dn Ddpartement fdddral de l'dconomie publique
concernant les certificats d'origine et les certificats de clearing dans le commerce

des merchandises et le service des paiements avec l'dtranger
(Du 15 mai 1950)

Le Ddpartement fdddral de l'dconomie publique arrdte:
Article unique. Sont abrogds avec effet au lBr juin 1950 l'ordonnance du

Ddpartement de l'dconomie publique du 3 juillet 1935 concernant les certificats
d'origine dans le commerce de marchandises avec l'etranger et l'article 2 de
l'ordonnance du Ddpartement de l'dconomie publique du 6 mai 1941 concernant
les certificats dq clearing dans le service des paiements avec l'dtranger.

Berne, le 15 mai 1950.
Ddpartement fdddral de l'dconomie publique:

Rubattel.

Ordonnance dn Ddpartement fdddral de l'dconomie publique
concernant la ddtermlnatlon du caractdre suisse des prestations

(Du 15 njai 1950)

Le Ddpartement fdderal de l'dconomie publique, vu l'article 5 de l'arretd
du Conseil feddral du 12 mai 1950, concernant l'admission de crdances au service
rdglementd des paiements avec l'dtranger et la decentralisation dudit service,

arrdte:
Article premier. Sont considdrdes comme prestations suisses au sens do

l'article 4 de l'arrdtd du Conseil fdddral du 12 mai 1950 concernant l'admission
de crdances au service reglementd des paiements avec l'etranger et la
decentralisation dudit service:

a) Les prestations relevant du domaine de la propridtd intellectuelle et
industrielle (inventions, proeddes de fabrication, recettes, expdriences
de fabrication, marques de fabrique et de commerce, oeuvres littdraires,
Oeuvres musicales, oeuvres d'art plastique, etc.), qui ont dte fournies ou
mises au point dans une mesure essentielle pour leur exploitation industrielle

et commerciale en Suisse par des personnes physiques ou morales,
des socidtds commerciales ou des communautds de personnes domicilides
en Suisse.

b) Les services de tout genre ou prestations analogues, qui ont dte fournis
par des personnes physiques ou morales, des socidtds commerciales ou des

•communautds de personnes domicilides en Suisse.
Art. 2. La prdsente ordonnance entre en vigueur le Ier juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.

Ddpartement fdddral de l'dconomie publique:
Rubattel.

Ordonnance dn Ddpartement fdddral de l'dconomie puHiqne
concernant la ddcentralisation du service rdglementd des paiements avec l'dtranger

(Du 15 mai 1950)

Le Ddpartement federal de l'dconomie publique, vu l'article 2 de l'arrdtd
du Conseil feddral du 12 mai 1950, concernant l'admission de creances au
service reglementd des paiements avec l'dtranger et la ddcentralisation dudit
service, arrete:

Article premier. Les banques figurant ft l'annexe sont autorisdes, outre
la Banque nationale, ft faire les paiements et recevoir les versements dans le
trafic avec les pays mentionnds ft l'annexe, conformement aux prescriptions
applicables en la matidre.

Art. 2. L'Office de compensation surveillera les paiements qui s'opdrent
par l'intermddiaire des banques agrdees en vertu de l'article premier et leur
donnera les instructions ndcessaires.

Art. 3. Pour couvrir les frais de l'Office de compensation et des banques
agrdees dans le service decentralisd des paiements, un dmolument de 3/g% au
piaximum sera pergu sur les sommes payees. La Division du commerce du
Ddpartement de l'dconomie publique determiners la part revenant ft l'Office
de compensation sur le montant de l'emolument.

Art. 4. Sont abrogdes les ordonnances suivantes du Ddpartement de
l'dconomie publique:
du 31 juillet 1947 concernant la decentralisation du service des paiements avec l'dtranger,

modifide le 24 fevrier 1948, le 27 avril 1948, le 21 fdvrier 1949 et le 29 juin 1949;
du 20 mars 1946 concernant le service des paiements avec la Norvdge;
du 21 mars 1947 concernant le service des paiements avec la Tchdcoslovaquie;
du 24 fdvrier 1948 concernant le service des paiements entre la Suisse, d'une part, et l'Egypte

et le Soudan anglo-dgypticn, d'autre part;
du 27 avril 1948 concernant le service des paiements entre la Suisse et la Sudde;
du 3 ddcembre 1948 concernant le service des paiements avec les Pays-Bas;
du 29 juin 1949 concernant le service des paiements avec 1'Iran.

Sont en outre abrogds:

Les articles premier, 3, 5, 6 et 7 de l'ordonnance du Ddpartement de
l'dconomie publique du 22 janvier 1946 concernant le service des paiements
avec la France, et de l'ordonnance du Ddpartement de l'dconomie publique
du 20 mars 1946 concernant le service des paiements avec la zone sterling.

Art. 5. La prdsente ordonnance entre en vigueur le Ier juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.

Ddpartement fdderal de l'dconomie publique:
Rubattel.

Lausann«'

ANNEXE
ft l'ordonnance du Ddpartement fdddral de l'economle publlqu« du 15 mal 1950

concernant la decentralisation du service rdglementd des paiements avec l'dtranger

Listes des banques qui, outre la Banque nationale, sont agrdees dans la
service reglementd des paiements:

1. Service des paiements avec l'Egypte et le Soudan anglo-dgyptlen

Les Fils Dreyfus & Cie, S. A. Bäle
Soclgtd de banque suisse Bäle
Banque cantonale de Berne Berne
Banque populalre suisse Berne
Banque de l'Etat de Frl-

bourg Fribourg
Banque de Paris et des Pays-

Bas Genive
Bordler & Cle Genive
Credit Lyonnais Genive
Ferrlcr, Luliln & Cle Genive
Hentsch & Cle Gendve
Lloyds & National Provincial

Foreign Bank Ltd. Genive
Lombard, Odler & Cle Genfrve
Plctet & Cle Genive
Banque cantonale vaudolse Lausann«

Banque Galland & Cie, 3. A.
SociIt6 anonyme de dSpöts

et de gestion
Luzerner Kantonalbank
Banco dl Roma per la Sviz-

zera
Banque de la Suisse Italienne
Banque cantonale neuchite-

loise
Bank Wädensvil
Banque cantonale de Zurich
Banque pour valeurs de

placement
Credit suisse
Socl£t4 anonyme Leu & Cl« Zurich
Union de banques suisses Zurich
J.Vontobel & Cie Zttrlch

Lausann« -

Lucerne

Lugano
Lugano

Neuchätel
Wädenswll
Zurich

Zurich
Zurich
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2. Service des paiements avee I'AIIemagne (occidentale)

Aargauische Kantonalbank Aarau
Rheintalische Creditanstalt Altstätten
Banque cantonaie de Bäle Bäle
Banque centrale cooperative Bäle
Credit industriel d'Alsace et

de Lorraine, Lyon Bäle
Les Fils Dreyfus A Cle, S. A. Bäle
Ehinger & Cie Bäle
Handwerkerbank Basel Bäle
A. Sarasln & Cie ' Bäie
H. Seligmann-Schürch ACie Bäle
Societe de banque suisse Bäle
Banque cantonaie de Berne Berne
Banque populaire suisse Berne
Calsse d'gpargne et de prgts

ä Berne Berne
Banque de Berthoud Berthoud
Banque cantonaie des Grlsons Coire
Banque de i'Etat de Frl-

bourg Frlbourg
Banque de Paris et des Pays-

Bas Gengve
Hentsch & Cie Gengve
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank

Hgrisau
Banque de Langenthal Langenthal
Banque cantonaie vaudoise Lausanne
Caisse d'gpargne et de crgdit Lausanne
Hypothekarbank Lenzburg Lenzbourg
Luzerner Kantonalbank Lucerne

Banque de ia Suisse itallenne
Banca popolare di Lugano
Banque cantonaie neuchäte-

loise
Calsse d'Epargne d'Olten
Crgdit Salnt-Gaiiois
St.-Gallische Kantonaihank
Banque suisse d'gpargne et

de crgdit
Union suisse des calsscs de

crgdit mutuel
Wegelin A Cie
Banque cantonaie de Schaff-

bouse
Banque commerciale de

Soleure
Solothurncr Kantonaihank
Bank Wädenswil
Tburgauiscbe Kantonalbank
Zuger Kantonalbank
Bank Hofmann AG.
Banque cantonaie de Zurich
Banque pour vaieurs de

placement
Julius Bär A Cie
Crgdit suisse
Socigtg anonyme Leu A Cle
Socigtg ggngrale alsacienne

de banque, Strasbourg
Union de banques sulsses

3. Service des paiements avec la France

Aargauische Kantonalbank
Rbeintaliscbe Creditanstalt
Banque cantonaie de Bäle
Banque centrale cooperative
Banque pour le commerce

international S. A.
Crädit industriel d'Alsace et

de Lorraine, Lyon
Les Fils Dreyfus & Cie, S. A.
E. Gutzwiller A Cie
Handwerkerbank Basel
La Roche & Cie
A. Sarasln A Cle
Societe de banque suisse
Banque cantonaie de Berne
Banque populaire suisse
Caisse d'epargne et de prgts

ä Berne
Banque de Berthoud
Banque cantonaie des Gri-

sons
Banque de I'Etat de

Frlbourg

Weck, Aeby & Cie
Banque Charles Perreau S. A.
Banque de Paris et des Pays-

Bas
Bordler & Cie
Crgdit Lyonnals
Darier & Cie
De l'Harpe A Cie
Fcrrier, Lullin A Cie
Hentsch A Cie
Lloyds A National Provincial

Foreign Bank Ltd.
Lombard, Odier A Cle
Mirabaud Iiis & Cie
Pasche A Cie
Pictet & Cie
Pivot & Cie
Socigtg bancaire de Gengve
Socigtg anonyme flnanclfere

de ggrance et de banque
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank

Banque de Langenthal
Banque cantonaie vaudoise
Bugnlon & Cle

Aarau
Aitstätten
Bäle
Bäle

Bäle

Bäle
Bäle
Bäle
Bäle
Bäle
Bäle
Bäte
Berne
Berne

Berne
Berthoud

Colre

Frlbourg
Fribourg
Gengve

Gengve
Gengve
Gengve
Gengve
Gengve
Gengve
Gengve

Gengve
Gengve
Gengve
Gengve
Gengve
Gengve
Gengve

Gengve

Hgrisau
Langenthal
Lausanne
Lausanne

Caisse d'gpargne et de crgdit
Roguin & Cie
Socigtg anonyme de dgpöts

et de gestion
Hypothekarhank Lenzburg
Banque cantonaie de Bäle-

Campagne
Banca popolare di Lugano
Banco di Roma perla Svizzera
Banque de la Suisse itaiienne
Falck Ä Cie
Luzerner Kantonalbank
Banque cantonaie ncuchäte-

loise
Du Pasquier, Montmollin

A Cie
Caisse d'gpargne d'Olten
Banque suisse d'gpargne et

de ergdit
Crgdit Saint-Gailois
St.-Gallische Kantonalbank
Union suisse des calsses de

ergdit mutuel
Wegelin & Cie
Banque cantonaie de Schaff-

bouse
Kantonalbank Schwyz
Banque cantonaie du Valals
Banque commerciale de

Soleure

Solothurner Kantonalbank
Bank Wädenswil
Thurgauische Kantonalbank
Plguet & Cie
Zuger Kantonalbank
American Express Company

Inc. Zurich
Bank Hofmann AG.
Banque cantonaie de Zurich
Banque pour vaieurs de

placement
Julius Bär & Cle
Crgdit suisse
Rahn & Bodmer
Socigtg anonyme Leu A Cie
Socigtg ggngrale alsacienne

de banque, Strasbourg
Union de hanques suisses

Lugano
Lugano

Ncuchätel
Ölten
Salnt-Gall
Salnt-Gaii

Saint-Gail

Salnt-Gall
Saint-Gall

Schaffbouse

Soleure
Soleure
Wädenswil
Weinfeiden
Zoug
Zurich
Zurich

Zurich
Zurieb
Zurich
Zurich

Zurich
Zurich

Lausanne
Lausanne

Lausanne
Lenzboprg

Liestai
Lugano
Lugano
Lugano
Lucerne
Lucerne

Neuchätel

Neuchätel
Ölten

Saint-Gall
Saint-Gall
Saint-Gall

Saint-Gall
Saiut-Gall

Schaffhouse
Schwyz
Sion

Solcure
Solcure
Wädenswil
Weinfeiden
Yverdon
Zoug

Zurich
Zurich
Zurich

Zurich
Zurich
Zurich
Zurich
Zurich

Zurich
Zurich

4. Service des paiements avec l'lran

Socigtg de hanque snisse Bäle
Banque cantonaie de Berne Berne
Banque populaire suisse Berne
Banque cantonaie vaudoise Lausanne

deBanque pour vaieurs
placement .Zurich

Crgdit suisse Zurich
Socigtg anonyme Leu A Cie Zurich
Union de hanques sulsses Zurich

5. Service des paiements avec les Pays-Bas

Aargauische Kantonaihank Aarau
Banque cantonaie de Bäie Bäle
Banque centrale coopgrative Bäle
Crgdit Industrie! d'Alsace et

de Lorraine, Lyon Bäie
Les Fits Dreyfus & Cle, S. A. Bäle
Handwerkerbank Basel Bäle
La Roche A Cie Bäle
A. Sarasin A Cie Bäle
Socigtg de banque suisse Bäle
Banque cantonaie de Berne Berne
Banque populaire suisse Berne
Caisse d'gpargne et de prgts

ä Berne Berne
Banque de Berthoud Berthoud
Banque cantonaie des Grlsons Coire
Banque de i'Etat de

Frlbourg Fribourg
Banque Charles Perreau S. A. Gcngve
Banque de Paris et des Pays-

Bas Gengve
Hentsch A Cle Gengve

' Lombard, Odier A Cie Gengve
Pictet Ä Cie Gengve
Socigtg bancaire de Gengve Gengve
Appenzell A.-Rh. Kantonaihank

Hgrisau
Banque de Langenthal Langentbai
Banque cantonaie vaudoise Lausanne
Hypothekarbank Lenzburg Lenzbourg

Luzerner Kantonaihank
Bank in Menziken
Banque cantonaie neuchäte-

loise
Caisse d'gpargne d'Olten
Volksbank in Reinacb AG.
Banque suisse d'gpargne et

de crgdit
SL-Galllsche Kantonalbank
Wegelin Ä Cie
Banque cantonaie de Schaffhouse

Banque commerciale de
Soleure

Solothurner Kantonaihank
Bank Wädenswil
American Express Company

Inc.
Bank Hofmann AG.
Banque cantonaie de Zurich
Banque pour vaieurs de

placement
Julius Bär A Cic
Crgdit suisse
Socigtg anonyme Leu A Cie
Socigtg ggngrale alsacienne

de banque, Strasbourg
Socigtg privge de hanque et

de ggrance
Union de banques suisses

Lucerne
Menziken

Neuchätel
Ölten
Rclnach

Saint-Gall
Salnt-Gall
Saint- Gall

Schaffhouse

Solcure
Soleure
Wädenswil

Zurich
Zurich
Zurich

Zurich
Zurich
Zurich
Zurich

Zurich

Zurich
Zurich

6. Service des paiements avec la Norvige
Aargauische Kantonalbank Aarau
Banque cantonaie de Bäle Bäle
Banque centrale coopgrative Bäle
Socigtg de banque suisse Bäle
Banque cantonaie de Berne Berne
Banque populaire suisse Berne
Banque de I'Etat de Fribourg Fribourg
Banque de Paris et des Pays-

Bas Gengve
Pictet A Cie Gengve
Banque de Langenthal Langenthal
Banque cantonaie vaudoise Lausanne
Hypothekarbank Lenzburg Lenzbourg

Luzcrncr Kantonalbank
St.-Galllsche Kantonalbank
Banque commerciale de

Soleure
Solothurncr Kantonalbank
Bank Wädenswil
Banque cantonaie de Zurich
Banque pour vaieurs de

placement
Crgdit suisse
Rahn A Bodmer
Socigtg anonyme Leu A Cie
Union de banques suisses

7. Service des paiements avec la Sufcfle

Aargauische Kantonalbank Aarau
Banque cantonaie de Bäle Bäle
Banque centrale coopgrative Bäle
A. Sarasin A Cie Bäle
Socigtg de banque suisse Bäle
Banque cantonaie de Berne Berne
Banque populaire suisse Berne
Caisse d'gpargne et de prgts

ä Berne Berne
Banque de Berthoud Berthoud
Banque de I'Etat de

Frlbourg Fribourg
Crgdit Lyonnais Gengve
Lombard, Odier A Cie Gengve
Pasche Ä Cie Gengve
Pictet Ä Cle Gengve
Banque de Langenthal Langenthal
Banque cantonaie vaudoise Lausanne
Hypothekarbank Lenzburg Lenzbourg
Luzerner Kantonaihank Lucerne

Banca Solarl S. A.
Banque cantonaie neuchäte-

loise
Caisse d'gpargne d'Olten
Crgdit Saint-Gallois
St.-Gallische Kantonalbank
Banque cantonaie de Schaffhouse

Banque commerciale de
Soleure

Solothurner Kantonalbank
Bank Wädenswil
Banque cantonaie de Zurich
Banque pour vaieurs de

placement
Julius Bär A Cic
Crgdit suisse
Socigtg anonyme Leu A Cie
Union de banques suisses

Lucerne
Salnt-Gall

Soleure
Soleure
Wädenswil
Zurich

Zurich
Zurich
Zurich
Zurich
Zurich

Lugano

Neuchätei
Oltcn
Salnt-Gall
Saint-Gail

Schaffhouse

Solcure
Solcure
Wädenswil
Zurich

Zurich
Zurich
Zurich
Zurich
Zurich

8. Service des paiements avec la zone sterling
Aargauische Kantonalbank Aarau
Allgemeine aargauische

Ersparniskasse Aarau
Rheintalische Creditanstalt Altstätten
Gewerbekasse Baden Baden
Banque cantonaie de Bäle Bäle
Banque centrale coopgrative Bäle
Banque pour le commerce

international S. A. Bäle
Crgdit industriel d'Alsace et

de Lorraine, Lyon t
Bäle

Les Fils Dreyfus A Cie, S. A. Bäle
Handwerkerbank Basel Bäle
La Roche A Cle Bäle
A. Sarasin A Cie Bäle
Hans Seligmann-Schürch

A Cie Bäle
Socigtg de hanque suisse Bäle
Banca dello Stato del can-

tone Ticino Bellinzone
Banque cantonaie de Berne Berne
Banque populaire suisse Berne
Calsse de dgpöts de la vllle

de Berne Berne
Caisse d'gpargne et de prgts

ä Berne Berne
Armand von Ernst Ä Cie Berne
Banque de Berthoud Berthoud
Banque privge des Grlsons Colre
Banque cantonaie des

Grlsons Coire
Banque de I'Etat de

Fribourg Fribourg
Weck, Aehy Ä Cie Frlbourg
Banque Charles Perreau S. A. Gengve
Banque de Paris et des Pays-

Bas Gengve
Bordier A Cie Gengve
Crgdit Lyonnals Gengve
Darier A Cle Gengve
Ferrler, Lullin A Cie Gengve
De l'Harpe A Cle Gengve
Hentsch Ä Cie Gengve
Lloyds Ä National Provincial

Foreign Bank Ltd. Gengve
Lombard, Odier A Cie Gengve
Miraband flls A Cie Gengve
Pictet A Cle Gengve
Pivot & Cle Gengve
Socigtg bancaire de Gengve' Gengve
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank

Hgrisau
Volksbahk Interlaken AG. Interiaken
Banque de Langenthal Langenthal
Banque cantonaie vaudoise Lausanne
Banque Galiand A Cie, S. A. Lausanne

Bugnion A Cie
Caisse d'gpargne et de crgdit
Roguin Ä Cie
Socigtg anonyme de dgpöts

et de gestion
Hypothekarbank Lenzburg
Banque cantonaie de Bäle-

Campagne
Banca popolare di Lugano
Banco di Roma per ia Svizzera

Banque dela Suisse itaiienne
Banque union de crgdit
Falck A Cie
Luzerner Kantonalbank
Bank in Menziken
Banque cantonaie neuchäte-

loise
Caisse d'gpargne d'Olten
Volksbank in Reinach AG.
Banque suisse d'gpargne et

de crgdit
Crgdit Saint-Gallois
St.-Gallische Kantonalbank
Union suisse des caisses de

crgdit mutuel
Wegelin Ä Cle
Banque cantonaie de Schaffhouse

Kantonaihank Schwyz
Crgdit Slerrols
Banque cantonaie du Vaiais
Banque commerciale de

Soleure

Solothurner Kantonalbank
Spar- und Leihkasse In Thun
Bank Wädenswil
Thurgauische Kantonaihank
Piguet A Cie
Zuger Kantonalbank
American Express Company

Inc.
Banque cantonaie de Zurich
Banque pour vaieurs de

placement
Julius Bär A Cie
Crgdit suisse
Nouvelle banque Guyerzeiler

S. A.
Rahn A Bodmer
Socigtg anonyme Leu Ä Cie
Socigtg ggngrale aisaclenne

de banque, Strasbourg
Socigtg privge de banque et

de ggrance
Union de banques suisses

Lausanne
Lausanne
Lausanne

Lausanne
Lenzbourg

Liestal
Lugano

Lugano
Lugano
Lugano
Lucerne
Lucerne
Menziken

Neuchätel
Ölten
Relnach

Saint-Gall
Saint-Gall
Salnt-Gall

Saint-Gall
Salnt-Gall

Schaffhouse
Schwyz
Sierre
Sion

Soleure
Soleure
Thoune
Wädenswil
Weinfeiden
Yverdon
Zoug

Zurich
Zurich

Zurich
Zurich
Znrich

Zurich
Zurich
Zurich

Zurich

Zurich
Zurich

Pour les banques &iumdr6es ci-dessus, 1'autorisation vaut pour le sldge
central et les succursales 6tablies en Suisse.

Instructions de la Division du commerce dn Departement fMGral

de reconomle publique

concernant ia decentralisation du service des paiements avec ia France, avec

la zone sterling et avec i'Egypte

(Du 15 mai 1950)

La Division du commerce du Departement feddral de l'dconomie publique

arrdte:
1° Sont abrogdes les instructions de la Division du commerce du Departement

de l'economie publique du 22 janvier 1946 eoncernant la decentralisation
du service des paiements avec la France, les instructions du 20 mars 1946,
modifiees le 24 fdvrier et le 27 ddeembre 1948, concernant la decentralisation
du service des paiements avec la zone sterling, ainsi qbe les instructions du
24 fevrier 1948 concernant la decentralisation du serviee des paiements avec
l'Egypte et le Soudan anglo-egyptien.



23. V. 1950 N° 118 — 1341

2° La zone sterling, au sens de l'arrdte du Conseil federal du 12 mars 1946,
comprend les territoires mentionnds ci-dessous:

a) Le Royaume-Uni de Grande-Bretagne et d'Irlande du Nord;
b) lcs dominions britanniques (excepte le Canada et Terre-Neuve);
c) les autres territoires britanniques;
d) les territoires sous mandat, pour lcsquels lc mandat est exerce par le

Gouvernement du Royaume-Uni ou par le Gouvernement d'un dominion;
e) les protectorats britanniques;
f) la Birmanie;
g) l'Eire;
h) 1* Irak;
i) l'Islande.

3° Les presentes instructions entrent en vigueur le 1er juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.

Ddpartement fdddral de l'dconomie publique,
Division du commerce:

Hotz.

Ordonnance dn Departement politique föderal
concernant la ddtermination et l'attestatlon du caractdre suisse des crdances

financidres dans le service rdglementd des paiements avec l'dtranger
(Du 15 mai 1950)

Le Departement politique federal, vu l'arrete du Conseil federal du 12 mai
1950 concernant l'admission de creances au service reglemente des paiements
avec l'dtranger et la decentralisation dudit service, arrdte:

Article premler. Une crdance financidre est considdrde comme suisse:

1. Si eile appartient ä un crdancier financier suisse. Est considdrd comme
crdancier financier suisse:

a) Une personne physique ayant son domicile effectif et permanent en Suisse

ou dans la principautd de Liechtenstein
Un ressortissant dtranger est prdsumd avoir son domicile effectif et

permanent en Suisse lorsqu'il est en possession d'un permis d'dtablissement
valable, ddlivrd par la police cantonale des dtrangers compdtente. Un
ressortissant dtranger qui n'est pas au bdndfice d'un tel permis d'dtablissement

ou qui reside dans la principautd de Liechtenstein doit fournir ä

l'Office suisse de compensation la preuve qu'il est domicilid d'une fa?on
effective et permanente en Suisse ou dans la principautd de Liechtenstein;

ou
b) une personne morale, socidtd commerciale ou communautd de personnes,

ayant son sidge en Suisse ou dans la principautd de Liechtenstein, si l'Office
suisse de compensation a reconnu que les intdrdts deonomiques suisses y
sunt preponderants.
2. Si, en outre, eile remplit les conditions particulidres prdvues, le cas

dcheaut, dans des prescriptions contractuelles ou autonomes relatives au service
des paiements avee un pays ddtermind.

Art. 2. Une creance financiere qui n'est pas consideree comme suisse au
sens de l'article lc.r peat etre.admise par l'Office suisse de compensation au
service reglemente des paiements, dans les limites des instructions que la
division du commerce du Departement fdddral de l'dconomie publique edictera
en vertu de l'article 4, 2e alinea, de l'arretd .du Conseil fdddral du 12 mai 1950
concernant l'admission de creanccs au service rdglementd des paiements avec
l'dtranger et la ddcentralisation dudit service.

Art. 3. Les documents ä presenter selon l'article 7, lettre C, de l'arrdte du
Conseil fdderal du 12 mai 1950 concernant l'admission de creanccs au service
rdglementd des paiements avec l'dtranger et la ddcentralisation dudit service
sont les suivants:

a) Pour les crdances financidres Incorpordes dans des papiers-valeurs tels
^'obligations, actions, bons de jouissance, coupons et autres papiers-valeurs
analogues: par l'affidavit reconnu par le Departement politique fdderal
pour lc service des paiements avec chacun des pays entrant en consideration.

Les intdresses peuvent prendre connaissance de la liste des affidavits

rcconnus et de la teneur de ceux-ci auprds de l'Office suisse de
compensation de et 1'association suisse des banquiers;

b) pour d'autres crdances financidres: par une attestation dclivrde par l'Office
suisse de compensation.
Art. 4. Sont rdservdes les prescriptions contractuelles ou autonomes

relatives au service des paiements financiers avec un pays ddtermind.
Art. 5. La prdsente ordonnance entre en vigueur le Ier juin 1950. Elle

remplace l'ordonnance du Ddpartement politique fdddral du 13 juin 1949
concernant l'admission des crdances financidres au service ddcentralisd des
paiements avec l'dtranger.

Berne, le 15 mai 1950.
Ddpartement politique fdddral:

Max Petitpierre.

Ordonnance dn Departement politique föderal
concernant la ddtermlnatlon et l'attestatlon du caractdre suisse des crdances

financidres dans le service rdglementd des paiements avec la France

(Du 15 mai 1950)

Le Ddpartement politique fdddral, vu l'arrdtd du Conseil fdddral du 12 mai
1950 concernant l'admission de crdances au service rdglementd des paiements
avec l'dtranger et la ddcentralisation dudit service, en compldment et en ddro-
gation partielle ä l'ordonnance du Ddpartement politique fdddral du 15 mai 1950
concernant la determination et l'attestation du caractdre suisse des crdances
financidres dans le service rdglementd des paiements avec l'dtranger, arröte:

Article premier. Sont considdrdes comme crdances financidres suisses dans
le service des paiements avec la France:

1. Les crdances qui appartiennent d'une manidre ininterrompue depuis
une date antdrieure au 1er septembre 1945 ä un crdancier financier suisse au
sens de l'article 1er de l'ordonnance du Ddpartement politique fdddral du 15 mai
1950 concernant la ddtermination et l'attestation du caractdre suisse des
crdances financidres dans le service rdglementd des paiements avec l'dtranger
ou de l'article 3 de la prdsente ordonnance;

2. les crdances qui appartiennent ä un crdancier financier suisse depuis
le 1er septembre 1945:

a) Lorsqu'il s'agit de creances incorpordes dans des papiers-valeurs, si ceux-ci
ont dtd acquis en vertu d'une autorisation generale ou spdciale de l'Office
fran^ais des changes;

b) Lorsqu'il s'agit d'autres creances financidres, avec le consentement de
l'Office suisse de compensation et de l'Office fran?ais des changes.

Art. 2. Des dispositions speciales, qui ressortent de l'affidavit rcconnu,
sont valables pour les emprunts dmis en Suisse par l'Etat frangais ou sous sa
garantie.

Art. 3. Outre les crdanciers financiers suisses satisfaisant aux criteres gene-
raux, sont considerds comme tels: les entreprises, sidges, agences, succursales
ou autres ddpendances, ayant une gestion distinete, que possddent en Suisse
des personnes morales, quels que soient la nationalitd de ces dernieres et le
lieu de leur sidge social.

Art. 4. La preuve que les ressortissants dtrangers doivent apporter, lors-
qu'ils ne sont pas au bdndfice d'un permis d'dtablissement, pour dtablir qu'ils
sont domicilids d'une fa?on effective et permanente en Suisse ou dans la
principautd de Liechtenstein doit dtre fournie:

a) ä l'association suisse des banquiers, par l'intcrmddiaire d'une banque en
Suisse, lorsqu'il s'agit de crdances incorpordes dans des papiers-valeurs,
tels qu'obligations, actions, bons de jouissance, coupons et autres titres
analogues;

b) & l'Office suisse de compensation, lorsqu'il s'agit d'autres crdances finan¬
cidres.

Art. 5. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 1er juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.
Ddpartement politique fdderal:

Max Petitpierre.

Ordonnance dn Departement politique föderal

concernant la ddtermination du caractdre suisse des crdances financidres dans
le service rdglementd des paiements avec la zone sterling

(Du 15 mai 1950)

Le Ddpartement politique federal, vu l'article 5 de l'arrete du Conseil
feddral du 12 mai 1950 concernant l'admission de creances au service reglemente
des paiements avec l'dtranger et la ddcentralisation dudit service, en compldment
de l'ordonnance du Departement politique federal du 15 mai 1950 concernant
la ddtermination et l'attestation du caractdre suisse des creances financidres
dans lc service reglemente des paiements avec l'dtranger, arrete:

Article premler. Sont considdrdes comme creanccs financidres suisses, dans
le service des paiements avec la zone sterling:

1. Les crdances qui appartiennent d'une maniere ininterrompue depuis
le 1er mars 1948 ä un crdancier financier suisse au sens de l'article 1er, chiffrc 1,

de l'ordonnance du Ddpartement politique fdderal du 15 mai 1950 concernant
la ddtermination et l'attestation du caractdre suisse des creances financidres
dans le service reglemente des paiements avec l'dtranger;

2. les creances qui sont nees apres le 1er mars 1948 au profit d'un crdancier
financier suisse ou qui ont ete transferees apres cet.te date ä un tel crdancier,
lorsque:

a) La crdance provient du remploi direct et immediat d'une creance financiere
suisse (chiffrc 1);

b) la creance a ete transferee ä un crdancier financier suisse par succession
hcreditaire, legale ou testamentaire, et que le defunt etait domicilie dans
la zone sterling. Si le defunt avait son domicile hors de la zone sterling,
la creance ne sera reputee suisse qu'ä condition qu'elle ait dejä appartenu
au defunt le 1er mars 1948;

c) la creance est nee par un transfert dans le service reglemente des
paiements avec la zone sterling;

d) la creance appartient ä un Suisse rapatrie et qu'elle existait dejä au
moment de son depart de la zone sterling;

e) la crdance peut etre reconnue comme crdance financiere suisse en raison
d'autres circonstances particulieres. L'Office suisse de ' compensation
tranche ces cas conformement aux instructions du Departement politique
feddral. "

Art. 2. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 1er juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.
Ddpartement politique fdddral:

Max Petitpierre.

Ordonnance dH Departement politique föderal

concernant la ddtermination du caractdre suisse des crdances financidres dans

le service rdglementd des paiements avec l'Egypte

(Du 15 mai 1950)

Le Ddpartement politique fdderal, vu l'article 5 de l'arrdte du Conseil
fdddral du 12 mai 1950 concernant l'admission de crdances au service
rdglementd des paiements avec l'dtranger et la ddcentralisation dudit service, en
compldment de l'ordonnance du ddpartement politique fdddral du 15 mai 1950
concernant la ddtermination et l'attestation du caractdre suisse des crdances
financidres dans le service reglemente des paiements avec l'dtranger, arrete:

Article premler. Sont considdrdes comme creances financidres suisses, dans
le service des paiements avec l'Egypte:

1. Les crdances qui appartiennent d'une manidre ininterrompue depuis la
15 octobre 1948 ä un crdancier financier suisse au sens des dispositions convenues
avec l'Egypte;
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2. les creances qui sont nees aprös le 15 octobre 1948 au profit d'un crö-
ancier financier suisse au sens des dispositions convenues avec l'Egypte, ou qui
ont ete transferees apres cette date ä un tel crcancier, lorsque:

a) La creance provicnt du remploi direct et immediat d'une creance finan¬
cier suisse (chiffre 1);

b) la creance a ete transferee ä un creancier financier suisse par/succession
hcreditaire, legale ou testamentaire, et que le defunt etait domicilie en
Egypte. Si le defunt avait son domicile hors d'Egypte, la creance ne sera
rcputee suisse qu'ä condition qu'elle ait dejä appartenu au defunt le
15 octobre 1948;

c) la creance est nee par un transfert dans le service röglementö des paicments
avec l'Egypte;

d) la creance appartientä un Suisse rapatrie et qu'elle existait ddjä au moment
de son depart d'Egypte;

e) la creance peut ötre reconnue comme creance financier suisse en raison
d'autres circonstances particulteres. L'Office suisse de compensation tranche
ces cas, sur la base destructions du Departement politique födöral.
Art. 2. La präsente ordonnance entre en vigueur le 1er juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.
Departement politique federal:

Max Petitpierre.

Ordonnance dn Departement politique federal

concernant l'obllgatlon de signaler les Irregularltes dans le service reglemente
des palements financiers

(Du 15 mai 1950)

Le Departement politique federal, vu l'article 9, alinea 3, de Tarretö du
Conseil federal du 12 mai 1950 concernant l'admission de creances au service
reglemente des paiements avec l'etranger et la decentralisation dudit service,

ordonne:
Article premler. Sont soumis ä la presente ordonnance: quiconque est

autorise, en tant que personne physique ou morale, societe commerciale ou
communaute de personnes, k etabhr des affidavits ou d'autres attestations
servant, directement ou indirectement, de pieces justificatives dans le service
reglemente des paiements financiers; quiconque est autorise k contröler cette
activite; quiconque procede ä des revisions ou des contröles sur ordre des
personnes ou des organismes mentionnes ci-dessus.

Art. 2. Les personnes ou organismes mentionnes ä l'article 1er doivent faire
immediatement rapport k l'Office suisse de compensation des qu'ils constatent
ou ont des raisons de presumer qu'une infraction aux prescriptions se rapportant
au service reglemente des paiements financiers a ete commise ou tentee.

Rapport doit etre immediatement fait & l'Office suisse de compensation
chaque fois qu'il apparait que des affidavits ou d'autres attestations servant,;
dircctemcnt ou indirectement, de pieces justificatives dans le service reglemente!
des paiements financiers ont ete etablis d'une fa?on non conforme ou noni
entierement conforme aux conventions ou aux autres dispositions en la mattere.!

Art. 3. L'obligation de signaler les irregularites s'etend aux observations]
au sens de l'article 2 se rapportant ä des infractions aux prescriptions du service!
reglemente des paiements financiers qui ne sont plus en vigueur. i

Art. 4. Les infractions ä la presente ordonnance et aux instructions que1
le Departement politique federal pourrait donner en vertu de la presente
ordonnance seront reprimees conformöment aux dispositions penales de 1'arrStc
du Conseil federal du 12 mai 1950 concernant l'admission des creances au
service reglemente des paiements avec ltetranger et la decentralisation dudit
Service.

Art. 5. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 1er juin 1950.

Berne, le 15 mai 1950.
Departement politique federal:

Max Petitpierre.

IrrfctG dn Conseil ftddrai
relatlf k la surveillance de l'exportatlon du fromage

(Du 16 mai 1950)

Le Conseil federq] suisse, vu les articles 6, 7 et 8 de Tarröte federal du
13 avril 1933 prolongeant l'aide aux productcurs de lait et les mesures prises
pour attenuer la crise agricole, arrSte:

Article premier. L'exportation de fromages des numeros 98a ä 99bs du
tarif douanier est subordonnee k une autorisation de la Division de l'agriculture
du Departement de l'economie publique.

Le permis sera ddlivre aux personnes et aux entreprises s'occupant pro-
fessionncllement d'un tel commerce et etablies sur le territoire douanier suisse,
6 condition que les livraisons envisagees soient conformes:

a) aux prescriptions federates regissant l'utilisation du lait, l'approvisionne-
ment du pays et la constitution de reserves;

b) aux dispositions edictees par les associations professionnelles et approuvees
par les organes de la Confederation concernant la garantie du prix du lait,
l'amclioration de la qualite ainsi que la röglementation du marclte du lait
et des produits laitiers.

Un permis n'est pas necessaire pour les envois occasionnels, non commer-
ciaux et ne depassant pas 5 kg.

Un taxe representant 2°/00 de la valeur douantere peut ßtre pr&evde lors
de la delivrance du permis.

Art. 2. L'octroi du permis peut dtre subordonnd ä des conditions; le re-
queränt devra notamment rembourser, au prorata des quantitds de lait ayant
servi k la fabrication du fromage exportd, les subsides verses, le cas echeant,
par la Confederation pour reduire le prix du lait et des produits laitiers.

Art. 3. Les permis ont une validitd d'une dure limitde. Iis peuvent dtre
bloquds en tout temps par la Division de l'agriculture, si l'approvisionnement
Idu pays l'exige.

La Division de l'agriculture peut, sans prdjudice des poursuitcs penales,
retlrer les permis et refuser d'en delivrer de nouveaux aux requcrants qui
ne respectcnt pas les conditions ou qui sont soup^onnes ä juste titre d'en-
freindre les prescriptions en vigueur.

Art. 4. La Division de l'agriculture peut faire appel ä la collaboration des
autorites cantonalcs et communales, ainsi qu'ä celle d'experts; eile peut aussi
inviter les associations professionnelles intercssces ä se prononcer sur les de-
mandes de permis.

Les entreprises ou personnes qui sont l'objet de contröles et d'enquetes
effectues en vue de l'execution du present arrdte pourront etre obligees d'en
supporter les frais si elles ont contrevenu aux dispositions du present arrdtd
ou aux prescriptions d'execution et decisions d'espece s'y rapportant.

Art. 5. Celui qui enfreint les dispositions du present arrete, les prescriptions

d'execution et les decisions d'espece s'y rapportant, sans commettre du
mcme coup un delit douanier au sens du chapitre III de la loi du Ier octobre
1925 sur les douanes, est passible d'une amende de dix mille francs au plus.

En cas de negligence, le maximum de Tarnende est de cinq mille francs.
Les infractions commises ä Tetranger sont dgalement punissablcs.
Si Tinfraction a ete commise dans la gestion d'une personne morale,

d'une societe en nom collectif ou en commandite ou d'une maison sous raison
individuelle, les dispositions penales sont applicables aux personnes qui ont
agi ou auraient dü agir en son nom, la personne morale, la societe ou le titu-
Jaire de la maison sous raison individuelle repondant solidaircment du paie-
ment de Tarnende et des frais.

Les infractions sont poursuivies et jugöes par la Division de l'agriculture.
La procedure est regie par les dispositions des articles 321 k 326 de la loi du
15 juin 1934 sur la procedure penale.

Dans les quatorze jours ä dater de la notification derite du prononed,
Tinculpe peut demander k la Division de l'agriculture ä dtre juge par les tri-
bunaux cantonaux.

Art. 6. Le present arrdtd entre en vigueur le 1er juin 1950.
Le Ddpartement de Tdconomie publique et le Ddpartement des finances

et des douanes sont chargds de Texccuter.

Berne, le 16 mai 1950.
Au nom du Conseil fdddral suisse,

le prdsident de la Confederation: Max Petitpierre;
le chancelier de la Confederation: Lelmgruber.

Irrttö da Conseil fdddral
abrogeant partlellement celul qui met fin ä l'dtat de service actlf

(Du 16 mai 1950)

Le Conseil federal suisse arrete:
Article unique. Sont abroges avec effet au 1er juin 1950:

a) Les articles premier, 2e alinea, 6, 7 et 8 de l'arrete du Conseil fdddral
du 3 aoüt 1945 mettant fin k l'etat de service actif, arretd pris en vertu
de l'arrete federal du 30 aoüt 1939 sur les mesures propres ä assurer la
securitd du pays et le maintien de sa neutralite;

b) Tordonnance du Departemeat militaire fdderal des 17 aoüt 1945/11 sep-
tembre 1946 concernant l'exportation et Talienation de chevaux, mulets,
pigeons voyageurs, vehicules automobiles et aeronefs.

Berne, le 16 mai 1950.
Au nom du Conseil fdddral suisse,

le president de la Confederation: Max Petitpierre;
le chancelier de la Confederation: Lelmgruber.

Schweizerisch-schwedische WirtschaftsVerhandlungen

Vom 17. bis 29. April und vom 15. bis 20. Mai 1950 haben in Bern
zwischen einer schweizerischen und einer schwedischen Delegation
Verhandlungen stattgefunden, die zum Abschluss eines neuen Warenabkommens

und eines Protokolls über die Verlängerung des Zahlungsabkommens
vom 30. April 1948 geführt haben. Die neuen Vereinbarungen, die am
20. Mai 1950 vorläufig lediglich paraphiert worden sind, sollen nach
Genehmigung durch die beiden Regierungen unterzeichnet werden und
rückwirkend auf den 1. Mai 1950 in Kraft treten; ihre Gültigkeitsdauer
erstreckt sich bis 30. April 1951. Nähere Einzelheiten über die getroffenen
Vereinbarungen werden nach erfolgter Unterzeichnung bekanntgegeben.

Schweizerischerseits wurden die Verhandlungen von Herrn Fürsprech
H. Schaffner, Delegierter für Handelsverträge, und schwedischerseits von
Herrn Minister Einar Modig geleitet. 118. 23. 5. 50.

Pourparlers dconomiques entre la Suisse et la Snöde

Du 17 au 29 avril 1950 et du 15 au 20 mai 1950 ont eu lieu k Berne des
pourparlers öconomiques entre une delegation suisse et une delegation
suödoise. Iis ont abouti ä la conclusion d'un nouvel accord reglant les
echanges commerciaux et d'un protocole concernant la prorogation de
l'accord de paiements" du 30 avril 1948. Les nouveaux arrangements, para-
ph6s le 20 mai 1950, seront signös apres approbation par les deux gou-
vernements et mis en vigueur avec effet retroactif au 1er mai 1950; ils
seront valables jusqu'au 30 avril 1951. De plus amples details seront
publiös apres la signature des arrangements.

Les nögociations ont et6 conduites, du cötö suisse, par M. H. Schaffner,
dölöguö aux accords commerciaux, et, du cöte suedois, par M. Einar Modig,
ministre plönipotentiaire. 118.23. 5. 50.

France

Suspension provisoire de l'application des droits de douane applicables
au carbure de silicium

Le «Journal Officiel de la Röpublique franqaise» du 13 a publiö
l'arrltä ministöriel du 9 mai 1950 suspendant provisoireraent le droit de
douane de 10% qui grevait le carbure de silicium (carborundum) brut,
en morceaux ou en masse ou k l'etat broyö ou en grains (rubrique N° ex 461
du tarif des droits de douane) ä l'entröe en France. 118.23. 5.50.
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fiesandtschaften nod Konsulate

Legations et consHlats — Legazionl e consolatl

Der Bundesrat hat dem aus gesundheitlichen Gründen erfolgten
Rücktrittsgesuch von Herrn Hans Zurlinden als ausserordentlicher Gesandter und
hpvnllm5oht.igt.er Minister der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der Union
der Sozialistischen Sowjetrepubliken unter Verdankung der geleisteten Dienste
entsprochen.

Herr Camille GorgC wurde zum ausserordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei der Union der
Sozialistischen Sowjetrepubliken ernannt.

Herr Werner Fuchss, Legationsrat bei der schweizerischen Gesandtschaft
in Washington, wurde zum ständigen Geschäftsträger der Schweizerischen
Eidgenossenschaft in Venezuela und Panama, mit Wohnsitz in Caracas, ernannt.

Herr Frangois Chätelain, Vizekonsul II. Kl., wurde zum Verweser des

schweizerischen Konsulates in Singapore ernannt.
Herrn Legationsrat Max Troendle, Delegierter des Bundesrates für

Handelsverträge, wurde ad personam der Titel eines bevollmächtigten Ministers
verliehen. 118. 23.5.50.

Le Conseil fädäral a accepts, avec remerciements pour les services rendus,
la ddmission donnde, pour raison de santd, par M. Hans Zurlinden de ses fono
tions d'envoyd extraordinaire et ministre pldnipotentiaire de la Confdddration
suisse prds l'Union des rdpubliques sovidtiques socialistes.

M. Camille Gorgd est nommd envoyd extraordinaire et ministre
pldnipotentiaire de la Confdddration suisse prds l'Union des rdpubliques
sovidtiques socialistes.

M. Werner Fuchss, conseiller ä la ldgation de Suisse ä Washington, est
nommd chargd d'affaires en pied de la Confdddration suisse au Vdnezudla et
au Panama, avec rdsidence ä Caracas. j

La gdrance du consulat de Suisse ä Singapour est confide ä M. Frangois
Chätelain, vice-consul de II® classe.

M. Max Troendle, conseiller de ldgation, deldgud du Conseil federal aux
accords commerciaux, est autorisd ä se prdvaloir, dans l'exercice de ses fonc-
tions, du titre personnel et honorifique de ministre pldnipotentiaire.

118. 23.5.50.
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Expreßgutverkehr m 5 Tagen von Rotterdam nach Basel
Einziger fahrplanmäßiger Dienst auf dem Rhein

mit den Personenbooien «PR1NS BERNHARD», «KONINGIN EMMA», «ORANJE NASSAU»
Dienstag und Freitag ab Rotterdam, Sonntag und Mittwoch Ankunft In Basei

Frachtauskünfle erteilt 8PEDITIONS-AG., BASEL 13, Rheinhafen St. Johann 2, Tel. (061).27953

SAVOY HOIEE BAHR EN VIELE, ZURICH
Einladung zur 43. ordintlicnen eenaratversammiung

auf Donnerstag, den 8. Juni 1950, 17 Uhr 30, Im Sitzungszimmer der «Fides» Treuhand-
Vereinigung, Orell FOssil-Iiof, Zürich

TRAKTANDEN l
1. Abnahme der Jahresrechnung trnd des Berichts über das Geschäftsjahr 1949 nach

vorangegangener Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Entlastung des Verwaitungsrates.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Diverses. Z 326
Die Bilanz und Gewinn- und Veriustrechnung, der Revisionsbericht, der Geschäftsbericht

sowie die Anträge über die Verwendung des Reingewinnes liegen ah 27. Mai 1950
Im Bureau der «Fides > Treuhand-Vereinigung zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Einreichung eines
Nummernverzeichnisses der Aktien bis zum 7. Juni 1950 bei der «Fides » Treuhand-Vereinigung
bezogen werden. Nach diesem Termin werden keine Stimmkarten mehr abgegeben.

Zürieh, den 17. Mal 1950. Der Verwaltungsrat.

SKANDINAVIEN

Wir lind ipKlilislin im Hiiuuarkrir alt
SKANDINAVIEN UA blulun Itdm:

• rebelmAssige Abfahrten
zwiiail pra Wocl»

• GESELLSCHAFTSREISEN
drml nördlich! Hiuptitldta

• E^IZELPAU SCHALREISEN

AtilüVI.Prwpilrti und Anrtltanqto darch dh IdtlUru

SWEDISH TRANSEUROPEAN BUS LINES BASEL Tel. (061)20192

Sociale Immobillfere genevois©
L'assemblde gänärale ordinaire

•st convoquöe pour le vendredl 2 Join 1950, ä 16 licurcs, ä ia Chambre de commerce, rue Fetitot
N° 8, avec l'ordre du jour sulvanti

1» Rapport du conseil d'administration sur sa gestion pendant l'exercice 1949,
2« Rapport des contröleurs. *

3° Vote sur l'approbation des comptes.
4« Fixation du dividende.
5° Nomination de deux admlnistrateurs.
6» Nomination de deux contröleurs. X 179

Les titres ou les certificats de proprlfitd devront ötre döposös chez MM. Cholsy et Dumont,
rue de la Corraterie 20, clnq jour» au molns avant celui fixö pour la rfiunlon.

Le bilan et le compte de profits et pertes, le rapport de gestion et le rapport des
contröleurs sont döposös dös ce jour chez MM, Cholsy et Dumont, rue de la Corraterie 20.

Le oonscll d'administration.

mPA-Miivi i.A.
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assembles gönörale ordinaire
four le samedl 8 Juiu 1950, au slöge social, plaoe du Lao 1.

ORDRE DU JOURl
1« Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes au 31 döcembre

1949.
2° Rapport de Messiours les commlssaires-vörlficateurs.
8® Votatlon sur les conclusions de ces rapports.
4® Nominations statutaires,
5® Divers. X 178

Le bilan et le compte do profits et pertes, le rapport de Messieurs les contröleurs, alnsl
Que le rapport du conseil d'administration seront ä la disposition de Messieurs les actionnaires
flös le 23 mal, au slöge social, piace du Lac 1.

Pour prendre part ä cette assemble, Messieurs les actionnaires sont prlds de döposer
teurs titres ou certificats de ddpöt jusqu'au lor Juin 1950 ä la Socidtd de banque suisse ä
Gendva,

Le eonseil d'administration.

KURSAAL BERA AG.
Der Dividenden-Coupon Nr. 5 unserer Aktien wird ab 20. Mai 1950 nach Abzug der

eidgenössischen Steuern mit netto
Fr. 1.4«

spesenfrei eingelöst durch die Spar- & Leihkasse in Bern.

Bern, den 20. April 1950.

387

Der VerweHnngsret.

IJHLfllOJBlJL S.A., iT-SDLPlC£
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblöe gänärale ordinaire
pour vendredl, le 2 juin 1950, ä 11 heures, au siege de la societd /

Ordre du Jour: Operations statutaires.
Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport du conseil d'administration

et celui du contröleur des comptes sont ä la disposition des actionnaires des au-
jourd'hui, au siege de la soeiöte, oü les cartes d'admission ä l'assemblee peuvent
etre retirees jusqu'au 1er juin 1950.

St-Snlpice, le 23 mai 1950. Le conseil d'administration.

Besellschaft des Aare- und Emmenkanals
Berichtigung

Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz bis Dienstag, den 30. Mai 1950, bei der Direktion der Gesellschaft
in Solothurn und den im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 115 vom 19. Mai
1960 verzeichneten Banken erhoben werden. (Nicht wie irrtümlich publiziert bis
Donnerstag, den 30. Mai 1950).

Usine ä gaz S. A., La Neuvevilie

Assemble ordinaire des actionnaires
samedl 17 Juin 1950, ä 13 h. 30, au siöge de la soeiölö, «tude Emile Wyss, nolaire, ä La Neuvevilie

TRACTANDAt
Lecture du dernier procös-verbal.
Passation des comptes de l'exercice 1949 et approbation.
Divers.
Nomination du conseil d'administration. U 33

Le compte de profits et pertes, le blian et le rapport de gestion sont mls ä la disposition j

des actionnaires, au siöge de la soeißtö, 10 jours avant l'assemblee gönörale.

Harleheil
von 5 Millionen f Fr., die in Frankreich

disponibel sind, zur Erweiterung
eines modernen Schweiz. Automatenbetriebes

In Paris. — Sicherheit:
Schweiz. Automaten Im Werte von
ca. 20 Mill, f Fr. und gute Verzinsung.
Angebote unter Chiffre K 53634 Q an

Pubiieitas Basel.

Zu kanten gesucht:

1 Schreibmaschine
tar Ruf-Buchhaltung

Portable.

Offerten an Poslfaeli 128, Biel.
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INTERNATIONALE TRANSPORTE

CiX'tfl&li

den schweizerischen Exporteuren die

FRANKFURTER MESSE
(Herbstmesse)

17. bis 22. September 1950

Standanme.dungen für Schweizer Aussteller
bis 27. Mal 1950 an die Generalvertretung der

Frankfurter Messe in der Schweiz t

NATURAL AG.
Nauenstrasse 67 BASEL Tel (061) 5 7070

Wir sind bis auf weiteres Abgeber gegen har von

2% '/(>-Obligationen süsserer Bank
auf 5 Jabre fest

3*/o-Obllgationen nnserer Bank
auf 10 Jahre fest

auf den Namen oder den Inhaber lautend.

Hrcdilanstall Uders
(Crödtt 8lerrol8)

Kapital: Fr. 1 000 000.—
Reserven: Fr. '592 000.—

Postscheckkonto IIc 123

Mitglied des Lokalhankenverbands

Ihr Reisegepäck
versichern Sie zu vorteilhaften Prämien und
Bedingungen bei LLOYD'S.
Verlangen Sie unsere Offerte, es wird ihr Vorteil
sein.

Schmitz ft Co. A&, Zürich, autorisierte Brokers
Bahnhofstrasse 16 Telephon (051) 25 25 28

Kleinbuchungsautomat
Verkaufspreis Fr. 2500.— + Wust.

Verlangen Sie bitte Prospekt und Vorführung
bei der Generalvertretung für die Schweiz l

wF~
Ruf-Buchhaltung

Aktlangessllschaft
ZÜRICH - Löwenstraße 19

Tel. (051) 25 76 80

Schweizerische Treuhandgesellschaft

Basel Zürich Senf Lausanne
SI .-Albanaolage I Taltlratst 18 In de Hool-Blane 3 Rae« Sl-Fraipls Hb

IadB8trtelles Unternehmen
für Revision von Grose-Motorfahr-
zeugen u. zur Erstellung von Wagen.
Anhängern. Gelelsefah rzeugen. Bau-
und Grubenwagen u. a., errichtet
1948. wird zum

VERKAUF
ausgeschrieben.
Lage: an Peripherie des Waffenplatzes

Thun. Station BLS.
Fabrikbau: ca'. 850 m' Arbeitsfläche.
Terrain: ca. 6900 m».
Normalbahn-Geielseanschluss.
Einrichtung: komplett zur Betriebs-

Weiterführung mit Materiailager.
Hilfsräumiichkelten von ca. 290 m«

Arbeitsfläche preiswert zu mieten
Kaufinteressenten werden um gefl.,
Nachricht gebeten an:
Notariats-Bureau W. Scheuner,
Thun-Dürrenast.

__ Stahlpuit mit Schreibmaschinen

AB.m M\mSw\ -Schwenklisch Vertikalschränke.

%

&
.G.Zurich

PES0LA
di« kleine zuverlässige

Briefwaage
No. 490
bis 30

mit 1-Gramm Einteilung

No. 491
bis 100 g mit 2,5-
Gramm-E'ntePung

Fr. 9.50

Montreux!Hötet
EDEN

ML - SulsWihl - E.BtftoV

GESTETNER
Vervlelfältlgungs-

Mascb.. Hand und
elektr., gebraucht,
in gutem Zustand,
sehr günstig
abzugeben, Anfragen unter

Chiffre P 40115 Z
an Publlcltas

PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.

ZORICH. BXHIHOFST». BS

Zu kaufen gesucht:
1 gebrauchte, in
gutem Zustande he-
flndiiche

Buchhaltungs-
Kurztextmascnine

Bevorzugte Marken:
Continental.
Burroughs und Monroe,
mit 1-2 Zählwerken,
Ferner:.
1 Frankiermaschine
gebraucht. Jedoch In
gutem Zustande; —
Offerten unter Chiff.
K 10064 Z an Publlcltas

ZUrlch 1.

Transkrit Selbstklebepostkarten

AUT0C0LLANT

unsere Spezialität

WAONER A CIE
ZÜRICH

PAPIERWARENFABRIK

Lieferung mnr •» Wlederverkftuter

Preislich sehr günstig zu verkaufen:

Kossenschronk
garantiert feuerfest, stürz, u. diebessicher,
wie neu. — Offerten erbeten an: Postfach
Transit 451, Bern.

Importeure

aus der Tschechoslowakei

Bedeutende schweizerische Export-
Industrie sucht zwecks Auelieferung
eine« tschechischen Staats-Auftrages
im Betrage von Fr. 300 000 ein Junktim

Geschäft (Kompensation) abzu-
schltessen. In Frage kommen auch
Teilbeträge von je 50 000 bis 100 000
Fr. Nur zahlungsfähige Importeure
wollen Ihre Zuschrift richten unter
Chlff. PZ 80459 L an Publlcltas Lau-
sänne unter Angahe der erforderlichen

Prämie.

Akliendpuch »äItllllUIIUI UUII Buchd[uck8r8, zur fjoecheu
Zürich 25 Tel. (0611 82 71 64

Mineralölfirma der Ostschweiz sucht
tüchtigen, initiativen

Uedteiet
wenn möglich mit Branchekenntnissen,

zu baldmögllchstem Eintritt. —
Offerten mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter Chiffre Q 63973 G an
Publlcltas St. Gallen.

Sperrmark
Insbesondere auch neue oder Im Entstehen
begriffene Sperrmarkguthaben in Jeder
Höhe gesucht. — Offerten unter E 6866 Q
an Publicitas Bern.

KILOMETER-ZAHLER

KUSTERERReparaturen

AC-Service

General Molen Zuriet 6 Zimmergossc 9 Tel. 30 3430

26Jähriger, Initiativer K a u f m aji n
mit Aufenthalten Im französischen
und englischen Sprachgebiet. Praxis
Im finanziellen Rechnungswesen.
(Export) und Korrespondenz, sucht

verantwortungsvollen
selbständigen Posten
(Direktionssekretär, Personal-,

Finanz-Abteilung.)

Ihre Anfrage beantwortet Chiffre
Hab 380-1, Publicitas Bern.

Mfarenumsatzsteuer
(16. Auflage): Broschüre von 60
Seiten zum Preis von Fr. 1.—.
Einzahlungen auf PostsCheckrechnung
III 520, Administration des
Schweizerischen Handelsamtsblattes, Bern.

UsfcemFabriziert

Umsatz?
Unabhängiger Kaufmann mit
erfolgreicher In- und Auslandserfahrung
übernimmt

Beratungen.
- Reorganisation, Propaganda,
Gründung, Finanzierung,
Verkaufaorganlaatlon.

Diskrete, erfolgreiche Mitarbeit
sichern Sie sich unter Hab 382-1
durch Publlcltas Bern.

TIN OL-Weichlötmasse
Dosen zu 50. 12.5. 25<i. rum und IDOO g netto,

TIN OL-Lötzinndraht
mit säurefreiem Kiussmittei, I bis 4 mm

Durchmesser.

FLUITIN-Spezial-Harzltytdrahf
für Radio- und Elektroindustrie, 1 bis ö mm

Durchmesser.

Generalvertreter:
Heb. Schweizer. Posttaeh III. Basel 14,Jh

I

TWA befördert
Ihre Waren

mich

AMERIKA
EUROPA
AFRIKA
ASIEN

Zahlreiche und schnelle •BofÖrde-
rnngsmdgllchkelten nach jedem
Ues.tlipiqungfiort. Spedieren Sie
Ihre grossen und Weinen Sendungen

auf diese äusseret zuverlässige
Art und Welse und bedenken Sie :.
Die TWA-Frachtifltze sind billiger
tlenn Je. Reservleren Sie den
Fracht räum zum voraus durch
Ihren Spediteur oder telcphonlere»

• - Sie an "
Zflrieb
(051) 27 84 15


	

